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VORANKÜNDIGUNG:  
Rathaus bleibt vom 27.12. bis  
zum 29.12.2023 geschlossen.  

Gerne fährt der 
Bürgerbus an die-

sem Tag. Um genau pla-
nen zu können, melden 
Sie sich bitte verbindlich 
bis zum 11.12.2023 bei 
Ulrike Schwarz unter 

07585 300-44
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NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE UND RETTUNGSDIENST             112
Feuerwehr 
Kommandant Johannes Fularczyk  0151/11729069
Stv. Kommandant Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335
Polizei/Notruf    110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820
Rotes Kreuz Krankenfahrten  07571/742329
Giftnotruf Notfalltelefon  0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein,- Kinder-, Au-
gen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos) 

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau 
Öff nungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Bad Saulgau:  
Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau, SRH Krankenhaus Bad Saulgau 
Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau 
Öff nungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 19 Uhr 

Notfallambulanz am Krankenhaus Bad Saulgau
von Mo-Fr von 8 - 18 Uhr  07581 204-5253 

Zahnarzt Notfalldienst  0761 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Öff nungszeiten Sa, So und Feiertage 8-19 Uhr 

Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Öff nungszeiten Sa, So und Feiertage 9-13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

TIERRETTUNG
Tierrettung Südbaden e.V., D-78315 Radolfszell  Tel. 0160 518 7715

FAMILIENHILFE
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  Tel. 07575 209531 
Familienwerk Sölden e.V.

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach 
Telefon 07585/9307-11 oder E-Mail u.reiter@mr-ao.de

SOZIALSTATION
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach 
„Wir sind der Pfl egedienst ihrer Pfarrgemeinde“ 07552 9289670
St. Anna, Sozialstation
Außenst.Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft    07572/76293
Pfl egedienst Burth, Marktstraße 5, 88356 Ostrach  07585 6250549
Die Zieglerische e. V.
Diakonie-Sozialstation Wilhelmsdorf 07503/929900
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe   07503/929525
Spitalpfl ege Pfarrhofgasse 3 
88630 Pfullendorf                                                                                                           07552/252463

HEBAMME
Barbara Hilgenfeldt
Buchenweg 10, 88636 Illmensee  07558/938946
Andrea Trautmann
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau 07581/2007529
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start 
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt 
bis zum Leben mit dem Kind. 
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
Telefon  07571 102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

CARITAS
Telefonseelsorge 0800 1110 111 

oder       0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/kinder-jugendliche/start             

WEITERE WICHTIGE ANLAUFSTELLEN:
Informationen für Schülerinnen und Schüler
Mo-Fr, 9.00 – 17.00 Uhr 0176 6340 1447

Für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)  07571/7301-0
SKM Sigmaringen 07571/50767
Suchtberatung Sigmaringen
Suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de         07571/4188
Elisabethenheim Ostrach   07585/ 930730

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SIGMARINGEN 
Beratung für hilfe- & pfl egebedürftige Menschen und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: pfl egestuetzpunkt@lrasig.de 
Öff nungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr 
nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

APOTHEKENNOTDIENST
Apotheken Notdienstfi nder  0800/0022833

Donnerstag, den 07.12.2023       
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen Tel: 07571/5513 
Donau Apotheke, Riedlingen Tel: 07371/93260 

Freitag, den 08.12.2023      
Strüb Apotheke Veringenstadt Tel: 07577/7326 
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen Tel: 07371/129333 

Samstag, den 09.12.2023      
Rats Apotheke, Meßkirch Tel: 07575/92120 
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen Tel: 07371/93510 

Sonntag, den 10.12.2023      
Antonius Apotheke, Bad Saulgau  Tel: 07581/7301 
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen Tel: 07571/7296060 

Montag, den 11.12.2023      
Götz`sche Apotheke, Ostrach Tel: 07585/615 
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k.M. Tel.:07573/95353 

Dienstag, den 12.12.2023      
Apotheke St. Michael, Hohentengen Tel: 07572/711588 

Mittwoch, den 13.12.2023      
Herz-Apotheke im Kaufl and, Sigmaringen Tel: 07571/747339 
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau Tel: 07581/8799 

Donnerstag, den 14.12.2023      
Hodrus`sche Apotheke, Altshausen Tel: 07584/3552 
Neue Apotheke am Schloß, Sigmaringen Tel: 07571/684494   

KEHRBEZIRK GEMEINDE OSTRACH  
Herrn Michael Blatt  Sedanstr. 25  72474 Winterlingen  
Tel.: 07434/5520215  Schornsteinfeger.blatt@freenet.de

FORSTREVIER OSTRACH 
Daniel Benz, Tel. 07552/9280468   FAX 07552/9280655  
e-mail: daniel.benz@lrasig.de

CARITASGEMEINSCHAFT OSTRACHTAL
Helferkreis Hospiz  0152/01826728

HERZ UND HAND- NACHBARSCHAFTSHILFE
Mit-Herz-und-Hand@gmx.de  Tel. 07585/4879995
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GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeindeverwaltung 07585/300-0 
Bürgerbüro  07585/300-31, 32, 35 
Standesamt/ Rentenanträge  07585/300-33, 34 
Kasse  07585/300-19, 20 
Steueramt  07585/300-16 
Bauamt  07585/300-13, 22 

Öff nungszeiten: 
Montag – Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  13.30 bis 18.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich:
Montagnachmittag          13.30 bis 17.00 Uhr

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Ostrach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeisterin Lena Burth

Verantwortlich für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Abwasserzweckverband Ostrachtal 
Landkreis Sigmaringen 

1.  S a t z u n g
zur Änderung der Satzung über die Entsorgung

von Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben 
-Entsorgungssatzung- 

Aufgrund von § 46 Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-Württem-
berg, §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
und §§ 2 , 8 Abs. 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung des Abwas-
serzweckverbandes Ostrachtal am 14. November 2023 folgende Sat-
zung beschlossen: 

§ 1 
Die Satzung über die Entsorgung von Kleinkläranlagen und ge-
schlossenen Gruben (Entsorgungssatzung) vom 25. September 2018 
wird wie folgt geändert: 

§ 9 erhält folgende Fassung: 

§ 9 Gebührenhöhe 
Die Abfuhrgebühr beträgt 
• bei Kleinkläranlagen: für jeden Kubikmeter Schlamm 43,14 € 
• bei geschlossenen Gruben: 

für jeden Kubikmeter Abwasser 32,16 € 

Angefangene Kubikmeter werden bis 0,5 auf die vorausgehende 
volle Zahl abgerundet, solche über 0,5 auf die nächstfolgende volle 
Zahl aufgerundet. 
  

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. 
  
Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften des 
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) bzw. der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird gem. § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber den Mitglieds-
gemeinden oder dem Zweckverband geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrift über die Öff entlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 
  
Ausgefertigt! 

Ostrach, den 14. November 2023 

gez. 
B u r t h 
Verbandsvorsitzende 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Abwasserzweckverband Ostrachtal 
Sitz in Ostrach
Landkreis Sigmaringen 

2.  S a t z u n g 
zur Änderung der Verbandssatzung 

vom 14. November 2023 

Aufgrund von §§ 5, 6 und 21 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 21 der Verbandssatzung hat 
die Verbandsversammlung am 14. November 2023 folgende Sat-
zung beschlossen: 
  

§ 1 
Die Verbandsatzung vom 15. November 2011 mit 1. Änderung vom 
13. September 2012 wird wie folgt geändert: 

1. § 17 erhält folgende Fassung: 

§ 17 
Wirtschaftsführung, Rechnungswesen, Stammkapital

1. Für die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen des Ver-
bandes gelten die Vorschriften des Eigenbetriebsrechts und des 
Handelsgesetzbuches unmittelbar.

2. Wirtschaftsjahr des Zweckverbandes ist das Kalenderjahr.
3. Zur verwaltungsmäßigen und technischen Durchführung des 

Verbandes können die Verwaltungsreinrichtungen der Gemein-
de Ostrach in Anspruch genommen werden. Die entstehenden 
Sach- und Personalkosten werden vom Zweckverband der Ge-
meinde Ostrach ersetzt.

  
§ 2 

Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft. 

Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften des 
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) bzw. der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird gem. § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber den Mitglieds-
gemeinden oder dem Zweckverband geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrift über die Öff entlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 
  
Ausgefertigt! 

Ostrach, den 14. November 2023 

gez. 
B u r t h 
Verbandsvorsitzende 
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Öff entliche Bekanntmachung  
Gemeinde Ostrach 

Aufstellungsbeschluss und  
Frühzeitige Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB  

des Bebauungsplans „Naherholungsgebiet und 
Naturraum Baggerseen Ostrach“  

sowie der 10. Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans 
2025 Gemeinde Ostrach für den Bereich „Naherholungsgebiet 

und Naturraum Baggerseen Ostrach“  

Der Gemeinderat der Gemeinde Ostrach hat am 04.12.2023 in öf-
fentlicher Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan „Naherholungs-
gebiet und Naturraum Baggerseen Ostrach“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
aufzustellen und die frühzeitige Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen. 
Parallel hat der Gemeinderat beschlossen, den Flächennutzungs-
plan gem. § 8 Abs. 3 BauGB zu ändern und auch hierzu die frühzeiti-
ge Beteiligung durchzuführen. 

Die Beschlüsse werden hiermit bekanntgemacht. 

Ziel und Zweck ist es die Nachnutzung des Kiesabbaus im Bereich 
der Baggerseen Jettkofen zu regeln, die bereits bestehende Freizeit-
nutzung des Gebiets baurechtlich abzusichern und naturverträglich 
auszubauen, um somit den Tourismus in der Region zu fördern. Ne-
ben der Freizeitnutzung sind der Schutz der Natur und der Erhalt der 
Artenvielfalt Ziel der gemeindlichen Planung. Der den See pfl egen-
de Anglerverein soll Flächen für die Vereinsausübung zur Verfügung 
gestellt bekommen. Die Planung bedarf eine Änderung des Rekul-
tivierungsplans. Der Bebauungsplan soll den bisherigen Rekultivie-
rungsplan ersetzen. Der Flächennutzungsplan ist im Parallelverfah-
ren zu ändern. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ist dem nach-
folgend abgedruckten Kartenausschnitt zu entnehmen. 

Der Vorentwurf des Bebauungsplans mit Begründung vom 
21.11.2023, jeweils ergänzt am 05.12.2023 und die Anlagen zum 
Bebauungsplan sowie der Plan und Begründung der 10. Punktu-
ell Änderung des Flächennutzungsplans vom 21.11.2023 können 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde Ostrach unter dem 
Link https://www.ostrach.de/buergerservice/bekanntmachun-
gen-/-planen-/-bauen  in der Zeit von 

11.12.2023 bis einschließlich 15.01.2024 
eingesehen werden. 

Die Öff entlichkeit kann sich dort über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung unter-
richten. Gleichzeitig besteht die Gelegenheit zur Äußerung und Er-
örterung. 
Die Übermittlung kann elektronisch an die Mailadresse bauamt@
ostrach.de erfolgen oder schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Gemeinde vorgebracht werden. 
Vorgebrachte Stellungnahmen sollten die volle Anschrift der Betei-
ligten enthalten. 

Zusätzlich zur Veröff entlichung im Internet können die oben ge-
nannten Unterlagen im Rathaus der Gemeinde Ostrach, Hauptstraße 
19, Anschlagtafel im Flur im 1.OG während der üblichen Öff nungs-
zeiten eingesehen werden. In der Weihnachtswoche KW 52 ist das 
Rathaus geschlossen. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvor-
schriften unberücksichtigt bleiben. 

Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung wird ebenfalls un-
ter obigem Link in das Internet eingestellt. 

Gemeinde Ostrach, den 07.12.2023 

Lena Burth, Bürgermeisterin 
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1. Gemeinde Ostrach 
 Landkreis Sigmaringen 

1. NACHTRAGSHAUSHALTSSATZUNG 
der 

GEMEINDE OSTRACH  
für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund der §§ 79 und 82 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 13.11.2023 die folgende Nachtragshaus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen:  
 

§ 1 
Ergebnishaushalt und Finanzhauhalt  

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden die voraussichtlich anfallenden Erträge und ent- stehenden Aufwendungen sowie die eingehen-
den Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen wie folgt festgesetzt:  
 

 Bisher fest-gesetzte 
(Gesamt-) Beträge Euro

Änderung um (+/-) Euro Neue fest-gesetzte 
(Gesamt-) Beträge Euro 

1. Ergebnishaushalt 
1.1 Ordentliche Erträge 18.197.870 250.000 18.447.870 

1.2 Ordentliche Aufwendungen -17.554.438 -172.900 -17.727.338 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  (Saldo aus 1.1 und 1.2) 643.432 77.100 720.532 

1.4 Außerordentliche Erträge 0 0 0 

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 1.4 und 1.5) 0 0 0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summer aus 1.3 und 1.6)  643.432 77.100 720.532
 

 Bisher fest-gesetzte 
(Gesamt-) Beträge Euro

Änderung um (+/-) Euro Neue fest-gesetzte 
(Gesamt-) Beträge Euro 

2. Finanzhaushalt 
2.1 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 17.421.100 250.000 17.671.100

2.2 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeiten -15.649.058 -172.900 -15.821.958

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 1.772.042 77.100 1.849.142 

2.4 Einzahlungen aus Investitionstätigkeiten 2.187.000 0 2.187.000

2.5 Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten -5.196.000 0 -5.196.000

2.6 Veranschlagtes Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) -3.009.000 0 -3.009.000

2.7 Veranschlagtes Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6 ) -1.236.958 77.100 -1.159.858

2.8 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeiten 230.000 -77.100 152.900

2.9 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -23.000 0 -23.000

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit ( Saldo aus 2.8 und 2.9) 207.000 -77.100 129.900

2.11 Verschlagte Änderung des Finanzmittelbestands, Saldo des 
Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) -1.029.958 0 -1.029.958

 
§ 2 

Kreditermächtigung  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite für Investitionen und und Investitionsförderungs- maßnahmen wird von bisher 230.000 €  auf 
152.900 €  festgesetzt. 
 

§ 3 
Verpfl ichtungsermächtigung  

Der festgesetzte Gesamtbetrag der Verpfl ichtungsermächtigungen wird nicht verändert.  
  

§ 4 
Kassenkredite  

Der festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite wird nicht verändert. 

§ 5 
Stellenplan 

Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage 1 neu festgesetzt.      
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Hinweis:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Ostrach geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öff entlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden ist.  
                 
Ausgefertigt!  
                 
Ostrach, den 13.11.2023  
                 
gez.                 
B u r t h              
Bürgermeisterin               
                 
2. Bekanntmachung der Nachtragshaushalts-  
     satzung nach den geltenden Vorschriften  
Die vorstehende 1.Nachtragshaushaltsatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öff entlich bekannt gemacht. Die 
vom Gemeinderat beschlossene 1. Nachtragshaushaltssatzung mit ihren Anlagen wurde gem. § 82 Abs. 1 in Verbindung mit § 81 Abs. 2 GemO 
der Rechtsaufsichtsbehörde am 17.11.2023 vorgelegt. Die genehmigungspfl ichtigen   
Bestandteile der 1. Nachtragshaushaltssatzung wurden vom Landratsamt Sigmaringen am 27.11.2023 genehmigt. 
                 
Der 1. Nachtragshaushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 08.12.2023 bis 18.12.2023, je einschließlichlich, öff entlich im Bürgermeisteramt 
Ostrach, Zimmer 24 während der öff entlichen Dienststunden aus.            
  
Ostrach, den 07.12.2023  
                 
gez.                 
B u r t h              
Bürgermeisterin         

GEMEINDENACHRICHTEN

 Dankeschön 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

wir möchten uns heute von ganzem Herzen 
bei Ihnen allen für Ihre außergewöhnliche 
Unterstützung bei der Suche nach Flücht-
lingsunterkünften bedanken. Als Gemein-
deverwaltung sind wir überwältigt von Ihrer 
Hilfsbereitschaft und Ihrem Engagement, 
das uns ermöglicht hat, angemessene Un-
terkünfte für Flüchtlinge zu fi nden. 

In den vergangenen Monaten haben wir ge-
meinsam eine große Herausforderung ge-
meistert. Die steigende Zahl an Flüchtlingen 
erforderte schnelles Handeln und eine koor-
dinierte Anstrengung aller Beteiligten. Und 
Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
haben sich mit vollem Einsatz eingebracht. 

Wir sind zutiefst beeindruckt von der Solida-
rität, die in unserer Gemeinde herrscht. Viele 
von Ihnen haben nicht nur fi nanzielle Spen-
den geleistet, sondern auch ihre Zeit und 
Energie investiert, um bei der Suche nach 
geeigneten Unterkünften zu helfen. 

Sie haben Kontakte geknüpft, Informatio-
nen gesammelt und sich aktiv an der Orga-
nisation beteiligt. 

Auch Unternehmen haben einen wertvol-
len Beitrag geleistet. Sie haben nicht nur ihre 
Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt, son-
dern auch Arbeitsplätze für die Flüchtlinge ge-
schaff en. Durch diese Zusammenarbeit konn-
ten wir den Menschen nicht nur ein Dach über 
dem Kopf bieten, sondern auch Perspektiven 
für eine bessere Zukunft eröff nen. 

Es ist bewundernswert zu sehen, wie unse-
re Gemeinschaft zusammensteht und sich 
für das Wohl anderer einsetzt. Ihre Großzü-
gigkeit und Hilfsbereitschaft haben uns ge-
zeigt, dass wir gemeinsam in der Lage sind, 
große Herausforderungen zu bewältigen. 

Im Namen der gesamten Gemeindeverwal-
tung möchten wir Ihnen unseren tiefsten 
Dank aussprechen. Ihre Unterstützung hat 
einen enormen Unterschied gemacht und 
den Flüchtlingen geholfen, sich in unserer 
Gemeinde willkommen zu fühlen. Wir hof-
fen, dass wir auch weiterhin auf Ihre Hilfe 
zählen können, um denjenigen, die vor 
Krieg und Verfolgung gefl ohen sind, eine 
sichere Zufl ucht zu bieten. 

Mit herzlichen Grüßen 
Ordnungsamt 
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Herzlichen 
Glückwunsch!  
Josef Unger, einer der Väter der Partnerschaft zwischen 
Etréchy und Ostrach, feierte am 2. Dezember 2023 seinen 100. 
Geburtstag im Kreise seiner Familie.   

Noch immer ist die Partnerschaft zwischen diesen beiden Ge-
meinden aktiv und lebt! Josef Unger, der maßgeblich an der 
Entstehung der Partnerschaft beteiligt und mit seinem fran-
zösischen Pendant Jacques Gallerand zeitlebens befreundet 
war, hat bis heute diese Partnerschaft begleitet, gefördert und 
mitgetragen. Er war 17 Jahre Vorsitzender des Ostracher Part-
nerschaftsausschusses und ist bis heute vielen Menschen aus 
Etréchy gut bekannt. Sein Name steht für unsere  deutsch-fran-
zösische Partnerschaft Ostrach-Etréchy.  

Der Partnerschaftsausschuss Ostrach- Etréchy gratuliert dem 
Jubilar ganz herzlich und wünscht ihm weiterhin viel Gesund-
heit und Interesse an allen Belangen in und um die Gemeinde 
und der Partnerschaft mit Etrechy. Wir bedanken uns für all die 
Kraft, die er für diese Partnerschaft eingebracht hat.   

Franz Kerle und Hans-Peter Fularczyk überbrachten die Glück-
wünsche der Partnerschaftsausschüsse aus Etréchy und 
Ostrach. Sie schenkten dem Jubilar einen Vogel-Nistkasten, als 
Zeichen, dass die Partnerschaft fruchtbar und lebendig ist und 
dass dies auch in Zukunft so bleibt!   

Die gleichen Exemplare des Vogel-Nistkastens befi nden sich 
beim Bouleplatz auf dem Herbert-Barth Platz in Ostrach sowie 
in Etréchy im Parc de l‘Europe.  

Herr Unger alles Liebe und Gute für Sie – Joyeux anniversaire  
Ihr Partnerschaftsausschuss   
Ostrach – Etréchy   

Franz Kerle, Josef Unger, 
Hans-Peter Fularczyk

Projekt: Riedlehrpfad Burgweiler  
Einladung zur feierlichen Eröff nung des neu-
en Riedlehrpfades am Freitag, den 15.12.2023 
um 11:00 Uhr im Feuerwehrheim 
Burgweiler mit anschließender 
Begehung des Pfades und 
Einkehr in der Alten Mühle. 
Die Bürger und Interessierte 
sind hierzu herzlich eingela-
den.  

Anzeige von Fasnachtsveranstaltungen 
bis spätestens 06.01.2024 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

im Hinblick auf die bevorstehende Fasnachts-
zeit möchten wir Sie daran erinnern, dass sämt-
liche Fasnachtsveranstaltungen bis spätestens 
zum 06. Januar 2024 bei der Gemeindever-
waltung Ostrach anzumelden sind. 

Als Ansprechpartnerin steht Ihnen Frau Wurst Montag und 
Dienstag vormittags zur Verfügung. Sie erreichen Frau Wurst 
unter der E-Mail-Adresse wurst@ostrach.de oder telefonisch 
unter 07585/300-30. 

Wir bitten alle Veranstalter, diese Frist einzuhalten, um eine 
reibungslose Koordination und Planung zu gewährleisten. 
Durch die zeitgerechte Anmeldung tragen Sie dazu bei, dass 
die Fasnachtsfeierlichkeiten in unserer Gemeinde sicher und 
erfolgreich stattfi nden können. 

Ihr Ordnungsamt 

Sicherheit im Dunkeln 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

in den letzten Wochen ist vermehrt aufgefallen, dass einige 
Mitbürger ohne die erforderliche Beleuchtung im öff entlichen 
Raum unterwegs sind, sei es beim Radfahren oder beim Spa-
ziergang mit dem Hund. In der dunklen Jahreszeit ist es beson-
ders wichtig, auf die eigene Sicherheit und die der anderen zu 
achten. 

Radfahrer im Dunkeln 
Radfahren ohne ausreichende Beleuchtung stellt nicht nur 
eine Gefahr für den Radfahrer selbst dar, sondern gefährdet 
auch andere Verkehrsteilnehmer. Ein korrekt funktionierendes 
Frontlicht sowie ein Rücklicht sind gesetzlich vorgeschrieben 
und tragen maßgeblich zur Verkehrssicherheit bei. Ein Unfall 
lässt sich durch die einfache Maßnahme, das Licht einzuschal-
ten, oft vermeiden. 
Wir appellieren daher an alle Radfahrer, besonders in den 
Abendstunden und bei schlechten Sichtverhältnissen, für eine 
funktionierende Beleuchtung an ihren Fahrrädern zu sorgen. 
Eine regelmäßige Überprüfung der Lichtanlage ist nicht nur 
gesetzlich vorgeschrieben, sondern auch ein Beitrag zur eige-
nen Sicherheit und der Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer. 

Gassi gehen mit Hund - Auch Hunde sollten sichtbar sein 
Auch Hundebesitzer sind dazu aufgerufen, in der dunklen 
Jahreszeit auf die Sichtbarkeit ihrer vierbeinigen Freunde zu 
achten. Ein Hund sollte mit refl ektierendem Zubehör, wie 
beispielsweise einem Leuchthalsband oder refl ektierender 
Kleidung, ausgestattet sein. Dies erleichtert nicht nur ande-
ren Fußgängern und Verkehrsteilnehmern das Erkennen des 
Hundes, sondern minimiert auch das Risiko von ungewollten 
Zusammenstößen. Generell empfi ehlt es sich, den Hund in der 
Dunkelheit an der kurzen Leine zu führen. Selbstverständlich 
sollte auch der Hundeführer entsprechend sichtbar sein; hier 
empfi ehlt sich eine Warnweste oder zumindest refl ektierende 
Kleidung. Auch Stirnlampen haben sich gut bewährt. Ein gut 
beleuchteter Hund und Hundeführer erhöhen die Sicherheit 
bei Spaziergängen in der Dunkelheit erheblich und tragen 
dazu bei, Unfälle zu verhindern. 
Wir appellieren an die Vernunft und die Verantwortung jedes 
Einzelnen, für ausreichende Beleuchtung und Sichtbarkeit zu 
sorgen, sei es beim Radfahren, beim Spazierengehen oder 
beim Gassigehen mit dem Hund. 

Bei Fragen können Sie sich wie immer an die Mitarbeiter im 
Ordnungsamt unter Tel. 300 30 wenden. 
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Wichtige Änderungen bei der Bauantragstellung 
Das Gesetz zur Digitalisierung baurechtlicher Verfahren ist mit Datum vom 25.11.2023 in Kraft getreten und bringt einige 
Änderungen beim Verfahrensablauf von Bauanträgen mit sich. 

Anträge und Bauvorlagen, auch Kenntnisgabeverfahren, sind ab sofort nicht mehr bei der Gemeinde Ostrach, sondern direkt bei der 
Unteren Baurechtsbehörde Landratsamt Sigmaringen einzureichen. Ab dem 01.01.2025 sind diese dort rein elektronisch einzureichen. 

Nachbarbeteiligungen werden nur noch im Falle von beantragten Ausnahmen, Befreiungen und Abweichungen erfolgen und auch nur 
für die Fälle, dass nachbarschützende Vorschriften tangiert sind. 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Hafen gerne zur Verfügung 07585 300 27. 

Ablesung der Wasserzähler für die 
Jahresendabrechnung 2023
Selbstablesung
Wie schon in den vergangenen Jahren müssen für die Jahres-
endabrechnung die Wasserzähler von unseren Kunden wieder 
selbst abgelesen werden.

Hierfür erhalten alle Hauseigentümer bzw. Rechnungsempfänger 
ein Anschreiben mit einer Selbstablesekarte. Bitte lesen Sie Ihre 
Zähler bis zum 31.12. des Jahres ab und tragen den Zählerstand 
vollständig und gut lesbar in die Selbstablesekarte ein. Ein Mus-
ter, wie die Karte auszufüllen ist, befi ndet sich auf der Rückseite 
des Anschreibens.

Bitte unbedingt beachten:
• Bitte immer die Original-Ablesekarte einreichen. Kopien kön-

nen im Erfassungszentrum nicht ausgewertet werden.
• Die Karten bitte nicht mit Notizen versehen oder die vorge-

druckten Daten überschreiben. Mitteilungen können Sie uns 
gerne über die untenstehende Email-Adresse zukommen 
lassen.

• Unsere Zähler haben 5 Stellen, keine Nachkommastellen. 
Bitte tragen Sie alle 5 sichtbaren Zahlen Ihrer Wasseruhr in die 
Ablesekarte ein.

Beispiel:     

Eine Zählerstandsmeldung per Telefon oder Email ist nur noch in 
Ausnahmefällen möglich.

Wichtiger Hinweis:
Die Meldung der Zählerstände muss bis spätestens 13.01.2023 
erfolgen, danach wird der Verbrauch geschätzt.

Für Fragen rund um die Ablesung steht Ihnen Frau Rimsberger 
unter der Telefonnummer 07585/300-16 oder per Email rimsber-
ger@ostrach.de gerne zur Verfügung.

Ihr Steueramt

Die ausgefüllten Karten senden Sie bitte über einen Briefkas-
ten der Deutschen Post ab. Das Porto wird von der Gemeinde 
übernommen. Bitte nicht im Briefkasten am Rathaus einwer-
fen!

Alternativ können Sie uns Ihren Zählerstand auch schnell und 
einfach Online melden. Mit Angabe Ihrer Ablesenummer sowie 
Ihrer Strichcodenummer, welche Sie auf Ihrer Selbstablesekar-
te fi nden, können die Zählerstände ohne weitere Registrierung 
auf unserer Homepage unter dem Link www.ostrach.de/Able-
sung eingegeben werden. Der Link ist nach Versand der Able-
sekarten nutzbar. Gerne können Sie zur Zählerstandserfassung 
auch den QR-Code verwenden.

0 0 1 2 3

MÜLLWIRTSCHAFT

Restmüllabfuhr 
Bezirk 1 und 4  Dienstag, den 12.12.2023 
Bezirk 2 und 3  Mittwoch, den 13.12.2023 

Gelber Sack 
Bezirk 1 bis 4  Montag, den 11.12.2023 

Papiertonne 
Bezirk 4  Mittwoch, den 13.12.2023  
Bezirk 1-3  Freitag, den 15.12.2023 

Bezirk 1: Ostrach Hauptort   
Bezirk 2: Bachhaupten, Einhart, Eschendorf, Dichten-

hausen, Gunzenhausen, Habsthal, Jettko-
fen, Tafertsweiler, Wirnsweiler und Wangen  

Bezirk 3: Bernweiler, Burgweiler, Egelreute, Hahnen-
nest, Kalkreute, Lausheim, Levertsweiler, 
Magenbuch, Mettenbuch, Ochsenbach, 
Spöck, Ulzhausen, Waldbeuren, Zoznegg 

Bezirk 4: Laubbach, Unter – und Oberweiler 

FUNDSACHEN

Abgegeben wurde: 
Kia Charge-Karte 

Auskunft erteilt Ihnen das Bürger- und Informationsbüro (Tel. 300-31/-32/-35).
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GEMEINDERAT
Gemeinderatssitzung vom 
04.12.2023 - Beschlüsse 
Baugesuche 
• Flst. 3376, Zoznegg 10, Gemarkung Burg-

weiler –Errichtung eines Holzgartenhau-
ses zwecks Eselunterstand
Es wurde folgender einstimmiger Be-
schluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einverneh-
men zu o.g. Bauvorhaben.

• Flst. 648/1 + 648/2, Albert-Reis-Straße 3 
+ 7, Gemarkung Ostrach - Abbruch und 
Wiederaufbau des Tiefgaragendaches
Es wurde folgender einstimmiger Be-
schluss gefasst:
Der Gemeinderat vertagt den Tagesord-
nungspunkt.

• Flst. 648/1, Albert-Reis-Straße 3, Gemar-
kung Ostrach – Einbau einer Wohnung in 
die bestehende Gewerbeeinheit im UG
Es wurde folgender einstimmiger Be-
schluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einverneh-
men zu o.g. Bauvorhaben.

• Flst. 97/1, Hauptstraße 51, Gemarkung 
Ostrach –Neubau einer Doppelgarage
Es wurde folgender einstimmiger Be-
schluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einverneh-
men zu o.g. Bauvorhaben.

• Flst. 45, 45/1, Ziegeleiweg 12, Gemarkung 
Laubbach –Bauvoranfrage Neubau einer 
Lagerhalle mit Laderampe sowie LKW-Ga-
ragen
Es wurde folgender einstimmiger Be-
schluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einverneh-
men zu o.g. Bauvoranfrage.

• Flst. 60, Mühlweg 3, Gemarkung Laub-
bach – Errichten einer Überdachung auf 
die bestehenden Fahrsilos und von Vordä-
chern am bestehenden Garagengebäude, 
Geländeveränderungen und Anbau Gar-
tengerätehaus mit Holzlager, sowie eines 
Containers zur Hühnerhaltung und 2 So-
lartracker
Es wurde folgender einstimmiger Be-
schluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einverneh-
men zu o.g. Bauvorhaben.

• Flst. 3238, Egelreute Haus Nr. 1, Gemar-

kung Burgweiler – Bauvoranfrage: Neu-
bau Haus mit gewerblicher Lagerhalle
Es wurde folgender einstimmiger Be-
schluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einverneh-
men zu o.g. Bauvoranfrage.

• Flst. 2176 und 2179, Altshauser Straße, 
Gemarkung Ostrach – Neubau einer Tier-
arztpraxis/Tierklinik für Kleintiere, Rinder, 
Pferde, Therapiehalle und Garagen
Es wurde folgender einstimmiger Be-
schluss gefasst:
Der Gemeinderat erteilt das Einverneh-
men zu o.g. Bauvorhaben.

Naherholungsgebiet und Naturraum 
Baggerseen Ostrach“ Bebauungsplan 
und 10.Punktuelle Änderung Flächen-
nutzungsplan
• Aufstellungsbeschluss (BPL und 

10.Punkt.FNP-Änderung)
• Billigung Vorentwurf (BPL und 

10.Punkt.FNP-Änderung)
• Beschluss zur Frühzeitigen Beteiligung 

(BPL und 10.Punkt.FNP Änderung)

Es wurde folgender einstimmiger Beschluss 
gefasst:
1.  Für den im zeichnerischen Teil des Be-

bauungsplanes vom 21.11.2023 darge-
stellten Bereich (mit zusätzlicher Erwei-
terung um zwei Meter Richtung Süden 
auf dem Flurstück 530/1) wird nach § 2 
Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) ein Be-
bauungsplan aufgestellt.

2.  Der Gemeinderat billigt den Bebau-
ungsplanvorentwurf vom 21.11.2023 
mit Begründung vom 21.11.2023 ein-
schließlich den Anlagen zum Bebau-
ungsplan.

3.  Der Gemeinderat beauftragt die Verwal-
tung die frühzeitige Unterrichtung der 
Behörden und sonstigen Träger öff ent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
und der Öff entlichkeit gemäß § 3 Abs. 
1 BauGB auf Grundlage des Vorentwurfs 
des Bebauungsplanes durchzuführen.

Es wurde folgender einstimmiger Beschluss 
gefasst:
1.  Gemäß § 8 (3) Baugesetzbuch wird das 

Verfahren zur 10. Punktuellen Änderung 
des Flächennutzungsplans parallel zur 

Aufstellung des Bebauungsplans „Na-
herholungsgebiet und Naturraum Bag-
gerseen Ostrach“ durch Aufstellungsbe-
schluss eingeleitet.

2.  Der Gemeinderat billigt den Vorentwurf 
der 10. Punktuellen Änderung des Flä-
chennutzungsplans vom 21.11.2023 mit 
Begründung vom 21.11.2023.

3.  Der Gemeinderat beauftragt die Verwal-
tung die frühzeitige Unterrichtung der 
Behörden und sonstigen Träger öff ent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
und der Öff entlichkeit gemäß § 3 Abs. 
1 BauGB auf Grundlage des Vorentwurfs 
durchzuführen.

Einbeziehungssatzung „Zehntstraße“ 
in Burgweiler
Aufstellungsbeschluss
Es wurde folgender einstimmiger Beschluss 
gefasst:
Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung 
einer Ergänzungssatzung gem. § 34 (4) Nr. 3 
BauGB für einen Teil des Flurstücks 772/1 in 
Burgweiler.
Die Verwaltung wird beauftragt, diesen Be-
schluss ortsüblich bekannt zu machen.

Breitbandausbau Gemeinde Ostrach
• Empfehlung der Ausbaureihenfolge für 

die OEW Breitband GmbH
Es wurde folgender einstimmiger Beschluss 
gefasst:
Der Gemeinderat nimmt die vorgeschla-
gene Ausbaureihenfolge zustimmend zur 
Kenntnis.

Katzenschutzverordnung
• Kastrationsprogramm
Es wurde folgender einstimmiger Beschluss 
gefasst:
Der Gemeinderat beschließt die Kastratio-
nen wildlebender Katzen mit 50% der Kos-
ten zu bezuschussen.
Der Gemeinderat beschließt die Einführung 
einer Katzenschutzverordnung gemäß dem 
vorliegenden Entwurf.

Weitere Informationen an die Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Ostrach folgen. 

Recyclinghof Ostrach 
Verkauf der Vorsortiergefäße und 
der Bioabfallbeutel: 
Ab 01.01.2024 beginnt die Bioabfall-
sammlung im Landkreis Sigmaringen. 
Beim Bringsystem müssen die Bioabfälle 
auf dem Recyclinghof angeliefert werden. 

Der Verkauf der Vorsortiergefäße sowie 
der Bioabfallbeutel auf dem Recyclinghof 
Ostrach fi ndet an folgenden Tagen zu den 
Öff nungszeiten statt: 

Freitag, 22.12.2023 
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag, 23.12.2023 
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitag, 29.12.2023 
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag, 30.12.2023 
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitag, 05.01.2024 
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Bitte bringen Sie unbedingt Ihre Daten-
matrix (Abfallgebührenbescheid des 

Landkreises) mit!! Die Kosten der Vorsor-
tiergefäße und der Bioabfallbeutel werden 
dann über den Abfallgebührenbescheid 
abgerechnet. Kosten: Vorsortiergefäß mit 
Biofi lterdeckel: 9,00 EUR 
Bioabfallbeutel (je 10 Stück): 1,90 EUR 

Es ist auch möglich, den Bioabfall in 
den eigenen Gefäßen anzuliefern! 

Wir bitten um Beachtung! 

Bürgermeisteramt Ostrach 
- Finanzverwaltung - 
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RÄUBERBAHN
Zum „Pfullendorfer Adventszauber“ mit Engel-
sabstieg und zum „Ostracher Advent“: mit der 
Räuberbahn nach Ostrach und Pfullendorf  
Sonderfahrtag am Samstag, 9. Dezember 
Weihnachtsmärkte mit dem Zug entdecken - das bietet dieses Jahr 
wieder unsere Räuberbahn! Am Samstag, 9. Dezember, geht unsere 
weihnachtliche Räuberbahn mit Bürgerbahn-Zügen auf die Strecke 
und pendelt nochmal im Bürgerbahn-Fahrplan zwischen Aulendorf 
/ Altshausen, Ostrach und Pfullendorf. Damit bieten wir ein Ausfl ug-
spaket der besonderen Art. 
Erleben Sie die Weihnachtsmärkte in Pfullendorf oder Ostrach ge-
mütlich und mit „Musik im Zug“. Ein Erlebnis für Groß und Klein! Und 
das zum günstigen Nahverkehrstarif. 
Gefahren wird nach dem Bürgerbahn-Fahrplan vier Mal am Tag zwi-
schen Aulendorf bzw. Altshausen (mit Zuganschluss nach/von Au-
lendorf ) und Pfullendorf. 
  
Pfullendorfer Adventszauber 
Höhepunkt des Weihnachtsmarktes in der mittelalterlichen Altstadt 
von Pfullendorf ist seit vielen Jahren der „Engelsabstieg“ am Sams-
tagabend vom Kirchturm der Stadtkirche St. Jakobus auf den Markt-
platz. Dabei verkündet der Engel die Weihnachtsbotschaft, umrahmt 
vom regen Treiben zwischen winterlich geschmückten Buden, herr-
lichen Düften und heißen Getränken. 
Ein weit und breit einzigartiges Erlebnis - seien Sie dabei! Anlässlich 
des Adventszaubers legen wir am Samstag, 9. Dezember, mit der 
Bürgerbahn einen Extrafahrtag ein und pendeln von morgens bis 
abends zwischen Altshausen und Pfullendorf, mit Anschlüssen nach 
Aulendorf / Ulm / Ravensburg. 
Der Weihnachtsmarkt ist nur wenige Schritte vom Bahnhaltepunkt 
Stadtgarten entfernt. 
  
Ostracher Advent 
Auch in Ostrach kann ausgestiegen werden. Die über 40 schön 
dekorierten Holzhütten laden in der Kirchstraße, hinterm Rathaus, 
von 11 bis 21 Uhr mit kulinarischem Angebot, sowie hochwertigen 
Weihnachts-, Advents- und Geschenkartikeln zum Verweilen, Kau-
fen, Plaudern und Genießen ein. Das geht vom Adventskranz über 
Mistelzweige bis hin zu Christbaumschmuck, Holzkreationen, Kunst-
handwerk und vielem mehr. 
  
Programm im Zug und vor Ort 
Weihnachtliche Stimmung mit „Musik im Zug“ versüßt bereits die 
Anreise. 
Auch erwartet die kleinen Ausfl ügler die „Pfullendorfer Weihnachts-
rallye“ - ein spannendes Rätselheft zu verschiedenen Stationen in 
der Stadt. Alle, die sich beteiligen, erhalten auf der Rückfahrt eine 
kleine Belohnung. So vergeht die Zeit wie im Flug... bzw. im Zug. 

Günstige Fahrpreise
Im Zug gilt der günstige Nahverkehrstarif. Fahrscheine können auch 
ganz einfach bei den Zugbegleitern erworben werden, wie z.B. die 
Gruppen-Tageskarte Netz (für bis zu 5 Personen ab 6 Jahren) für 21 
Euro. 
  
ÜBRIGENS: Wer am 9. Dezember Geburtstag feiert und maximal 
17 Jahre alt wird, hat am diesem Tag freie Fahrt mit der Räuber-
bahn zwischen Altshausen und Pfullendorf. Einfach mit einem 
Ausweis bei Zugbegleiter melden... 
  

  
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau, Sig-
maringen sowie Aulendorf, Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg in 
die Räuberbahn umsteigen. 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum 
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullen-
dorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sig-
maringen – Überlingen. 

VERANSTALTUNGEN
VORANKÜNDIGUNG:

5. Ostracher
Neujahrs-Konzert 2024
"Musikalisches Feuerwerk" zu Neujahr
Sonntag 7. Januar 2024 um 17 Uhr 
im Pfarrheim Ostrach

Der Tenor Sebastian Köchig von der Bay-
rischen Staatsoper Nürnberg und Michael 
Lörcher am Klavier. 
Haben ein buntes und abwechslungsrei-
ches Programm für das Neujahrskonzert in 

Ostrach ausgesucht. Sebastian Köchig führt 
wieder humorvoll und mit amüsanten Anek-
doten durch das bunte Programm.
Das Programm: aus Oper, Operette, Musicals 
und Ufa-Schlager. 
Aus dem Bereich der Oper: vier bekannte 
Bravourarien u.a. aus den Opern "Turandot" 
("Nessun dorma") und "Tosca" (die Arie des 
Cavaradossi).
Aus der Operette: ebenfalls vier Melodien, 
z.B. "Zwei Märchenaugen", "Das Wolgalied".
Musicals: vier Lieder, u.a. "Somewhere" und 
"Maria" von Leonard Bernstein.

Von den UFA-Schlagern u.a. "Ich tanze mit dir in 
den Himmel hinein", "Man müsste Klavier spie-
len können" und von Georg Kreisler als Vertreter 
des schwarzen Humors vier Lieder, u.a. "Tauben 
vergiften" und "Der guate alte Franz".

Wir würden uns freuen Sie liebe Musikfreun-
de wieder in Ostrach im Pfarrheim begrü-
ßen zu können. Die Eintrittskarten können 
unter der E-Mail OstrachClassic@penzel.eu 
Bestellt werden.

Eintrittspreis 18.- bei Bestellung E-Mail
an der Abendkasse 20.-
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Herbstmarkt und St. Martin 
im Haus KomBiLe 
Obwohl inzwischen der Winter in seiner 
ganzen Pracht ausgebrochen ist und die 
erste Kerze schon brennt, möchten wir doch 
noch auf ein Highlight in einem ebenso 
schönen Herbst zurückblicken... 

„Apfelsaft! Frisch gepresster Apfelsaft!“ so 
schallte es Ende Oktober über den Kom-
BiLe-Hof. Kindergarten- und Schulkinder 
hatten zu ihrem traditionellen Herbstmarkt 
geladen. Zahlreiche Marktbesucher aus Ma-
genbuch und Umgebung waren der Einla-
dung gefolgt.

Aufwändig hatten zuvor die Schülerinnen 
und Schüler den Pausenhof mit ihren Wer-
ken, die im Kunstunterricht entstanden wa-
ren gestaltet und ihre Verkaufsstände aufge-
baut und beschickt. In Kleingruppen waren 
vorher im Unterricht Verkaufssituationen 
gespielt und das Rechnen mit Geld geübt 
worden, sodass Jeder und Jede am Herbst-
markt gekonnt Waren gegen Geld einwech-
seln konnte. Neben dem frischen Apfelsaft 
konnten die Kunden auch eigens gesam-
melte und abgewogene Kartoff eln, gespen-
deten Honig, Rüben und Quitten erstehen. 
Der Elternbeirat bereicherte das Angebot 
mit heißem Punsch und kleinen Leckereien 
für den Magen. Wir danken allen Spenderin-
nen und Spendern, allen helfenden Händen 
rund um den Markt und den treuen Kun-
dinnen und Kunden für ihre Unterstützung, 

SCHULNACHRICHTEN
damit 6 bis 8-jährige Kinder ein Stück echtes 
Leben ausprobieren konnten.

Zuvor bescherten die Kindergarten- und 
Schulkinder ihren Gästen ein buntes und 
vielfältiges Programm aus Herbst- und Dan-
kesliedern und kurzen szenischen Darbie-
tungen passend zu ihrer Ernte. 

Bei ungemütlichem Wind aber trockenem 
Himmel feierten die KomBiLe-Kinder in die-
sem Jahr St. Martin. Das stürmische Wetter 
war an diesem Abend eine große Heraus-
forderung, die man versuchte, zu meistern. 
An drei verschiedenen Stationen zeigten sie 
einmal mehr ihr künstlerisches Auftreten, 
das über das ganze Jahr hinweg ein wich-
tiges Element der pädagogischen Arbeit 
im Bildungshaus ist. Unsere Riesen, also die 
Größten im Kindergarten, eröff neten den 
Martinsumzug mit frei geprochenen Sätzen 
zu St. Martin und dem Laternenumzug. An 
einer weiteren Station zeigten die WiZLis 
(Wichtel, Zwerge und Liliputs) des Kinder-
gartens einen schön gestalteten Lichter- 
und Laternentanz, bei dem die Augen der 
Kinder strahlten. So sehr freuten sie sich, 
zu zeigen was in ihnen steckt. Am letzten 
Haltepunkt zeigten die Schülerinnen und 
Schüler ein Martinsspiel mit Mantelteilung. 
Mit großer Hingabe halfen zum Ende die 
Stadtbewohner, Soldaten und Handwerker 
den armen Bettlern ganz nach dem großen 
Vorbild des Heiligen Martin. Jedes Jahr wie-
der ist dieser Heilige ein wichtiges Vorbild 
in der Schule und im Kindergarten. Deshalb 
erklang am Schluss von allen Kindern ge-
sungen das Lied „Wie Sankt Martin will ich 
werden“ durch die Straßen von Magenbuch. 
Nachhaltig wird so in den kommenden Wo-
chen bei den Kindergartenkindern durch 
dieses und andere Lieder und Umsetzungen 
im Kreativbereich die Geschichte des Heili-
gen Martin nachklingen.

Sicher durch die Straßen geleitete uns die 
Löschgruppe Magenbuch-Lausheim, bei der 

wir uns für ihren Einsatz bedanken. Ein herz-
liches Dankeschön gilt auch dem Musikver-
ein Weithart, der uns musikalisch mit St.Mar-
tinsliedern einstimmte und begleitete.

Den Abend wärmend und stärkend aus-
klingen lassen, konnten alle Laternenträge-
rinnen und -träger und alle Besucher des 
Martinsumzugs dank dem Elternbeirat, der 
Punsch sowie Wurst und Wecken und na-
türlich die traditionellen Martinsgänse ver-
kauft. Vielen Dank an alle Bäckerinnen und 
den Elternbeirat.

Am nächsten Tag waren sich alle Schulkin-
der einig: „St. Martin im Haus KomBiLe ist für 
uns etwas ganz besonderes, weil wir es sel-
ber spielen dürfen und selber wie St. Martin 
sein können.“ 

Auch in diesem Jahr wieder beteiligten sich 
Familien unserer Einrichtung an der Aktion 
„Strahlende Augen“ und packten insgesamt 
16 Päckchen für Kinder in osteuropäischen 
Ländern, damit auch diese sich zu Weih-
nachten über ein Geschenk freuen dürfen. 
Danke an alle Famiien fürs Teilen wie Sankt 
Martin. 
 
 
Grundschulinformationstag 
Wilhelmsdorf  
Am Freitag, den 12. Januar 2024 öff net die 
Otto-Lilienthal-Realschule Wilhelmsdorf 
ihre Türen für Viertklässler und ihre Famili-
en. Während die Kinder einen spannenden 
Realschultag erleben und alle Seiten des 
Schullebens an der Realschule kennen-
lernen dürfen, werden die Eltern über das 
Schulkonzept informiert. Für Kaff ee und Ku-
chen ist selbstverständlich gesorgt! Start ist 
um 15 Uhr in der Riedhalle. 

Im bilingualen Zug der Realschule werden 
die Kinder neben dem Englischunterricht 
auch in einzelnen Sachfächern in englischer 
Sprache unterrichtet. Das Angebot wendet 
sich insbesondere an sprachbegabte, leis-
tungsstärkere Schüler. Familien, die sich 
für diesen bilingualen Zug der Otto-Lilient-
hal-Realschule interessieren, haben zusätz-
lich Gelegenheit, entweder am Dienstag, 
den 16. Januar oder am Montag, den 22. 
Januar nachmittags eine bilinguale Unter-
richtsstunde in Klasse 5 mitzuerleben. Im 
Anschluss stehen die Schulleitung und Leh-
rerinnen des bilingualen Zuges zum Aus-
tausch zur Verfügung. Zur Planung ist hierzu 
unbedingt eine telefonische Anmeldung im 
Sekretariat notwendig: 07503 921-211. 

HYDRANTEN IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN 
SIE HYDRANTEN IMMER FREI!

Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefun-
den werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab 
und schaufeln Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydranten parken.
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Caritasverband Sigmaringen/
Meßkirch e.V.
ARBEITSPLATZ  Hofgut Müller  
Das Pfl egeheim mit 29 vollstationären 
Heimplätzen und Zentralküche Trägerschaft 
Caritasverband für das Dekanat Sigmarin-
gen- Messkirch e.V 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
zur Krankheitsvertretung 

Hausmeister 
mit Deputat von 80-100%  

Sie erwartet ein abwechslungsreicher Ar-
beitsplatz 

Sie besitzen Engagement, Motivation und 
breite handwerkliche Fähigkeiten und Be-
reitschaft sich in technische Feinheiten ein-
zuarbeiten. 
Wir bieten leistungsgerechte Vergütung 
nach AVR, regelmäßige Dienstbesprechun-
gen und Fortbildungen. 

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie 
bitte an: 
Hofgut Müller 
z. Hd. Frau Jäger  
Hauptstraße 45, 88356 Ostrach,  
Tel. 07585-93110 

 
Deutsches Rotes Kreuz
Auch dieses Jahr sind wir wieder auf der Su-
che nach einer Garage über die Wintermo-
nate für unser Auto.  
Sollten Sie eine leere Garage für uns haben - 
freuen wir uns über Ihre Rückmeldung unter 
drk-ostrach@web.de oder Tel. 934361 

Michaela Müller 
Bereitschaftsleitung 
  
 
Jugendrotkreuz Ostrach 
Dieses Jahr ist das JRK am Ostracher Weih-
nachtsmarkt auch wieder dabei.  
Im Pfarrheim werden von 11-18 Uhr wieder 
leckere Sachen verkauft - wie z.B. Plätzchen, 
Weckmänner, gebrannte Mandeln.  
Ebenso können Sie gerne vorbei kommen 
zum Puls und Blutdruckmessen. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen 

JRK Ostrach 
Sabine Wellisch mit Team   

VEREINSNACHRICHTEN

Caritasverband Sigmarin-
gen/Meßkirch e.V.

Off ener Mittagstisch 

Off ener Mittagstisch in der 

Begegnungsstätte im ELO Ostrach 

Montag Dienstag
11.12.2023 12.12.2023
Kürbiscreme-
suppe a1.i.g.

Brühe mit Einlage g.i.4.

Puten-Curry (a1.i.g) Reis (i.g) C
hicken Chips(a1) 
Karto� elecken 
Ketchupsoße 
Grüner Salat (i.j.g)

Karotten-Krautsalat  
Tortellini (a1.i.g)
Spinatsoße (a1.i.g)

Germknödel (a1) 
mit Vanillesoße (g)

Kirschkompott Puddingdessert g.

Mittwoch Donnerstag
13.12.2023 14.12.2023
Pilzcremesuppe a1.g. Tomatensuppe a1.i.g.
Rindergulasch (a1.i.j.g) 
Rosenkohl 
Spätzle (a1.c.g)

Hühnerfrikassee 
(a1.i.g)
 Salzkarto� eln

 Mixsalat (i.j.g)
Karto� elpu� er (a1.c) 
Apfelmus

Bunte Schupfnudel-
pfanne (a1.g.i.) 
Kräuterrahm(i.g)

Quarkcreme g. Joghurtbecher (g)

Freitag Samstag
15.12.2023 16.12.2023
Lauchsuppe a1.i.g.  
Fisch in Ei gebacken 
(a1.c) 
Ratatouille-Gemüse (i.g)
Püree (1.g)

Bauerneintopf mit 
Karto� eln (R.S.i.a1.)

Sellerieschnitzel (a1) 
Ratatouille-Gemüse (g.i.) 
Salzkarto� eln

 

Creme Caramell Frisches Obst

Sonntag
17.12.2023
Brühe mit Einlage g.i.4.
Rinderbraten 
Brokkoligemüse 
Spätzle (a1.c.g.i.)
Dessert g.

Begegnungsstätte Tel. 07585 9307313,  

Tellerpreis : 9,80 € , Menüpreis 11,80 €

Bitte um Bestellung am Vortag bis 11:00 Uhr. 

Dorfgemeinschaft 
Kalkreute e. V.

 
 
Fanfarenzug Einhart
Termine 
05. Januar 2024: Jahresanfangs-/-abschlussfeier 
11. Januar 2024: Generalversammlung 

www.fanfarenzug-einhart.de 
Viele Grüße 
M.L. 
  
  
Spielgemeinschaft FC O/ FV 
Weithart/ SGM FG 2010 WRZ
FCO-Jugend aktuell: 
Ein erfolgreiches Wochenende hat die 
FCO-Jugend hinter sich. Von der A- bis zur 
D-Jugend konnten sich alle Jugenden für 
die nächste Hallenrunde qualifi zieren. Die 
A- und die D-Jugend zogen in die Endrunde 
der besten 10 Teams im Bezirk Donau ein. 
Diese fi ndet im Januar in Herbertingen statt. 
Die B-Jugend konnte sich in Horgenzell 
verdient durchsetzen und unsere C-Jugend 
qualifi zierte sich mit zwei Teams für die Zwi-
schenrunde. Gratulation an alle Mannschaf-
ten für diese tolle Leistung.  

Die C-Jugend muss sich in der Zwischenrun-
de am kommenden Wochenende in Allmen-
dingen beweisen und hoff t auf ein Weiter-
kommen zur Endrunde! 

Wir wünschen viel Erfolg! 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Fußballclub Ostrach
Einladung zur Jahresabschlussfeier 
FC Ostrach 1919 e.V.
Liebe Vereinsmitglieder, Trainer,  Betreuer,
Helfer und Sponsoren.

Das sportliche Jahr geht dem Ende zu und 
der FC Ostrach möchte sich recht herzlich 
bei allen Freunden, Fans, Sponsoren sowie 
Gönnern für die Unterstützung in diesem 
Jahr bedanken.

Wir würden uns freuen, wenn ihr an der 
Jahresabschluss Feier am Samstag, den 
16.12.2023 um 18 Uhr teilnehmen würdet, 
und laden euch recht herzlich in die Buch-
bühlhalle ein.

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Wir wünschen euch und euren Familien im 
Voraus schon jetzt ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Mit sportlichen Grüßen
Vorstandschaft FC Ostrach 1919 e.V.  

 

Fußballverein Weithart
Herren 
Sa., 02.12.2023  
SG Rulfi ngen / Weithart II –
SG Altshausen / Ebenweiler II  abges. 
SG Rulfi ngen / Weithart – 
SG Altshausen / Ebenweiler  abges. 

Die beiden Heimspiele wurden wetterbedingt 
abgesagt 
  
Winterpause 
Der FV Weithart startet in die Winterpause. 
Nachdem die letzten zwei Spieltage der Her-
ren, dem Wetter geschuldet, nicht stattfi n-
den konnten, starten nun alle Mannschaften 
in die wohlverdiente Winterpause. Daraus 
ergeben sich folgende Platzierungen: 

• Herren: Herbstmeister (1. Platz Kreisliga B)
• Herren Reserve: 10. Platz (Kreisliga B)
• Damen: 5. Platz (Bezirksliga Donau)
• B-Juniorinnen: 7. Platz (B-Bezirksstaff el)
• C-Juniorinnen: 2. Platz (Kreisstaff el Do-

nau+Riss)
   

AH Kegelwanderung 
Die AH-Kegelwanderung fi ndet dieses Jahr 
wieder am Mittwoch, den 27.12.2023 statt. 
Wir treff en uns wie üblich um 13:30 Uhr am 
Sportheim in Rosna und wandern nach En-
netach in den Adler - von 16:00 Uhr bis 19:00 
Uhr wird gekegelt. Wer nicht laufen will, 
kann auch gerne später direkt zur Kegel-
bahn kommen. 

Bitte meldet Euch zur besseren Planung bei 
Georg, Dominic oder Role an. 
   

Binokel Turnier 
Im Sportheim in Rosna fi ndet im neuen Jahr 
ein Binokel-Turnier statt. Für den ersten Platz 

lockt ein Preisgeld von 100 €. Bitte meldet 
euch bis Sylvester bei Judit Bender an. 

Termin: Freitag, 05.01.2024 
19:00 Uhr 

Anmeldung bei:
Judith Bender, Tel.: 0176-64496384 
(bis 31.12.2023) 

 

Musikverein Ostrach
Jahreskonzert des Musikverein Ostrach 
in der Buchbühlhalle 
Ansprechende Blasmusik beim kurzweili-
gen Programm 
Am Samstag 02.12. lud der Musikverein 
Ostrach in die Buchbühlhalle zu seinem Jah-
reskonzert. Das zahlreiche Publikum wurde 
durch Felix Baier begrüßt und in den gefühl-
vollen Abend eingestimmt. Moderator Peter 
Hornstein führte mit seiner charmanten Art 
durch den Abend. 

Dirigent Paul Maier eröff nete das Konzert 
mit „Suite Provencale“, einem 4-teiligen 
Stück aus der Feder von Jan van der Roost, 
das perfekt für einen Konzertauftakt passte. 
Es folgte aus der Feder von Michael Geisler 
das Stück „Moby Dick“, das durch seine un-
terschiedliche Rhythmik und Lautstärke be-
stach, aber dennoch sehr melodiös war. Das 
dritte Stück „the second Waltz“ von Schost-
akowitsch bestach durch seine eingängige 
Melodie, und war sehr gehörfällig gespielt 
worden. Mit „die Schöne und das Biest“ ging 
der erste Teil des Konzertes sehr beschwingt 
zu Ende. 
Mit dem „Festmarsch“ von Johann Strauß 
ging es ganz traditionell aus der Pause he-
raus, bevor sich Solist Lorenz Faber für sein 

Stück „Caucho“ von Dick Ravenal bereit 
machte. Sehr gut gespielt, Lorenz. Mit „Tina 
Turner Medley“ von Anthony Kosko wurden 
die größten Hits der verstorbenen Rock-
Queen zum besten gegeben. Mit dem „Bo-
hemian Tequila“ versuchte Komponist Ste-
fan Schwalgin den legendären „Böhmischen 
Traum“ ins latein-amerikanische zu überset-
zen, was ihm und dem Musikverein Ostrach 
sehr gut gelang. 

Bild: von links Sabrina Müller, Matthias Lang, 
Markus Burth, Alexander Andel� nger, Berthold 
Andel� nger, Hubert Halder und Paul Maier  

Zur Zugabe brachte der Dirigent den Klas-
siker „Radetzky Marsch“ von Johann Strauß. 
Nach langanhaltendem Beifall wurden die 
Zuhörer mit „Abendmond“ von Thiemo 
Kraas in die winterliche Vorweihnachtszeit 
verabschiedet. 

Ehrungen: 
Herbert Breimaier ehrte an diesem Abend: 
für 10 Jahre Sabrina Müller; für 20 Jahre Mar-
kus Burth und Matthias Lang; für 30 Jahre 
Alexander Andelfi nger. Für 50 Jahre aktives 
Musikzieren wurden Berthold Andelfi nger 
sowie Hubert Halder geehrt. Paul Maier wur-
de für 25 Jahre dirigieren geehrt. Herzlichen 
Glückwunsch an alle Geehrten. 

Der Musikverein bedankt sich bei allen Zu-
hörern, sowie allen Helfern die zum Erfolg 
des Abends beigetragen haben. Wir wün-
schen schöne Feiertage, und freuen uns auf 
ein Wiedersehen. 

Musikverein Burgweiler
JuKa BuDe
Wir, die JuKa BuDe, bedanken uns bei al-
len, die am vergangenen Sonntag unseren 
Stand beim Denkinger Weihnachtstraum 
besucht haben. Mit dem Kauf der Lose ha-
ben wir die Kasse aufgefüllt und werden im 
nächsten Jahr einen tollen Ausfl ug unter-
nehmen können. Wir werden hier berichten. 
Die Probe am kommenden Freitag entfällt 
ausnahmsweise.  

Die Aktiven proben am kommenden Frei-
tag um 20 Uhr.  

Wir laden schon heute alle Burgweiler 
MV-Mitglieder und Ehrenmitglieder zur 
diesjährigen Weihnachtsfeier am 29.12. 
um 18 Uhr ein. Diese fi ndet in diesem Jahr in 
der Geistlochhütte statt. Freut euch auf ein 
tolles Ambiente und ein spannendes Pro-
gramm, mehr verraten wir vorläufi g nicht ;-) 

Musikalische Grüße  
Eure Vorstandschaft 
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Musikverein Weithart
JuKa Ostrachtal 
Die nächste Probe des Vorstufenorches-
ters  fi ndet am Freitag, 08.12., um 18:00 
Uhr im Probelokal in Rosna statt. 
Die JuKa probt wieder am Dienstag, 12.12., 
um 19:00 Uhr im Probelokal in Ostrach. 
Am Samstag, 09.12., treten das Vorstufen-
orchester (16:30 Uhr) und die JuKa (17:15 
Uhr) beim Ostracher Advent auf. Über zahl-
reiche Zuhörerinnen und Zuhörer würde 
sich unser jugendlicher Nachwuchs sicher 
sehr freuen. 
Das Jugend-Team Ostrachtal 
  
Nächste Probe 
Am Freitag, 08.12., entfällt die Probe. 
  
Christbaum-Verkauf  
Am Samstag, 16.12., veranstalten wir in der 
Rosnaer Ortsmitte von 10 – 13 Uhr wieder 
unseren alljährlichen Christbaumverkauf. 
Auf Wunsch erfolgt auch wieder eine Auslie-
ferung der Bäume. Für das leibliche und mu-
sikalische Wohl wird mit Punsch, Glühwein, 
Wurst vom Grill und den Auftritten des Vor-
stufenorchesters sowie der JuKa Ostrachtal 
bestens gesorgt sein. Wer schon früher ei-
nen Baum benötigt oder eine Vorbestellung 
abgeben möchte, kann sich gerne unter 
0172/3616233 bei Vorstand Wolfgang Kug-
ler melden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und Ihren Einkauf. 
  

 
Einladung Helferfest 
Mit einer Einladung zur traditionellen Win-
terwanderung mit anschließendem geselli-
gen Beisammensein im Bürgerhaus Rosna, 
möchten wir uns bei allen Helferinnen und 
Helfern vom Sommerfest revanchieren und 
an dieser Stelle nochmals unseren Dank für 
die geleistete Unterstützung aussprechen! 
Losgewandert wird am 29.12. um 15 Uhr, 
das anschließende Fest beginnt dann um 
17:00 Uhr. Zur besseren Planung bitte bis 
03.12. bei unserem 2. Vorstand Tim Kugler 
unter 0175/8453709 Rückmeldung geben. 
Das Vorstands-Team mit Dirigent 

Jahresschlußwanderung durchführt. Diese 
fi ndet statt am 28.12.2023, um 10.00 Uhr 
morgens. 

Gestartet wird am Thermalbad Bad 
Saulgau und führt für 1,5 Std in den The-
menpark der Stadt. Angeführt wird die 
Führung von Herrn Werner Rumpel, Na-
turpädagoge und Naturparkführer aus 
Ostrach.  

Im Anschluß daran fi ndet eine gemütliche 
Einkehr im Restaurant des Thermalbades 
statt. Zweckmäßig wäre es hierbei sich vor-
her anzumelden, damit genügend Plätze re-
serviert werden können. 

Ansprechpartner: Matthias Beyer, 
Handy 0174 4040169 
Klaus Reichle, Tel.:07585-1470 oder 
e-mail klaus.reichle@gmx.de 
  
  

Mittwochstreff  
der Alleinstehenden
Wir treff en uns zu unserer Weihnachtsfeier 
am Mittwoch, 13.12.2023 um 18.00 Uhr bei 
Edeltraud, Seestraße 53 in Einhart.  
Bitte meldet Euch bei Edeltraud unter 07585 
2228 oder Steffi   07585 1666 an und bringt 
ein Wichtelgeschenk (Gruscht) in Zeitungs-
papier eingepackt mit. Weiter mitzubringen 
wäre gute Laune, Hunger und etwas Zeit. 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit 
Euch.   

Gabi, Steffi   und Edeltraud 
  
 

Narrenzunft Burrenweible- 
Zunft Einhart
Bitte nicht vergessen sich für das 3-Königs-
treff en am 06.01.24 im Weithartsaal ab 11 
Uhr anzumelden. 
Anmeldeschluss ist der 31.12.23 Mit dabei 
unsere Freunde aus dem Storchengäu. 

Für unseren Ausfl ug zum Mittelaltermarkt in  
Esslingen am 16.12.23 sind noch Plätze frei 
- es lohnt sich ! Kurze Anmeldung wer noch 
mit möchte bis 13.12.23 bei Ralf Oberkamm. 
  
 

Schützenverein Ostrach
Vereinewanderpokalschießen 2023 
Beste Mannschaft: 
Ringe 
Fanfarenzug Ostrach 2 285,2 

Damenmannschaften:    
Platz 1 - Aktive Ostrach Damen 279,2 
Platz 2 - Musikverein Ostrach Damen 272,5 
Platz 3 - Hot Shots Kienle Damen 265,7 

Herrenmannschaften:    
Platz 1 - Musikverein Ostrach Herren 264,6 
Platz 2 - Spec Ops Kienle Herren 260,2 
Platz 3 - Aktive Ostrach Herren 259,0 

Gemischte Mannschaften:    
Platz 1 - Fanfarenzug Ostrach 2 285,2 
Platz 2 - Motorradclub Ostrach 283,6 
Platz 3 - Dorfgemeinschaft Kalkreute 265,5 

Tief bewegt nehmen wir Ab-
schied von unserem Mitglied 
des Hütten- und Narrenvereins 
Jettkofen e.V. 

Norbert Auer 

Seit dem Jahre 2002 war Norbert ein 
treues Mitglied des Vereins. 

Viele Jahre unterstütze er den Verein in 
seiner Tätigkeit als Hüttenwart. 
In unserer Erinnerung wird Norbert als 
Vorbild weiterleben. 

Viele gemeinsame schöne Stunden, wer-
den dabei nicht in Vergessenheit geraten 
Mit dem Gefühl der Trauer, das uns beim 
Abschied erfüllt, verbinden wir tiefste 
Dankbarkeit. 

Unser Mitgefühl gilt in diesen schweren 
Stunden seiner Familie. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes An-
denken bewahren. 

Hütten – und Narrenverein Jettkofen e.V. 

Hütten- und Narrenverein 
Jettkofen

NABU
AK Natur und Umwelt hat sich aufgelöst 
-NABU übernimmt Naturschutzaufgaben 
Der im Rahmen des Förderprogramms für 
„Bürgerschaftliches Engagement und Zi-
vilgesellschaft „ des Landes Baden-Würt-
temberg im Rahmen der Aktion „WIR sind 
Ostrach- zusammen Zukunft gestalten“ am 
16.11.2018 gegründete „AK für Natur und 
Umwelt“ hat sich zwischenzeitlich aufgelöst. 
Er wurde damals neben anderen Ak‘s mit für 
Ostrach relevanten Themen ins Leben geru-
fen. Der AK hat sich in der Gemeinde in viel-
fältigen Aktivitäten eingebracht. 

So z.B. am Schulzentrum Ostrach bei der 
Auspfl anzung von artenreicher Blumenwie-
se, Obstsammelaktion in Koordination mit 
Lehrern und Schülern, Vorträge in Koordina-
tion mit dem Bildungswerk zu Themen wie 
CO2 und dessen Auswirkungen, Solarener-
gie, Biodiversität, Diskussion mit Mitgliedern 
des Gemeinderats, usw. Es hat sich gezeigt, 
dass ein Ansprechpartner für Belange des 
Naturschutzes für die Gemeinde ein wichti-
ges Element ist und von vielen Bürgern auch 
geschätzt wurde. 

Zukünftig wird diese Funktion verstärkt der 
NABU übernehmen. Innerhalb des Verbun-
des mit Mengen, Hohentengen und Scheer, 
soll sich in Ostrach eine Schwerpunktgrup-
pe bilden in der jeder Bürger sich einbringen 
kann was Natur- und Klimaschutzbelange 
betriff t. Immerhin gibt es in Ostrach eine 
große Anzahl von Förderern/innen, die sich 
angesprochen fühlen könnten neben ihrer 
jährlichen Förderspende auch ab und zu ak-
tiv sich in die Mitgestaltung einzubringen. 

In diesem Zusammenhang wird darauf 
hingewiesen, dass der NABU zusammen 
mit den oben erwähnten Kommunen eine 
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Turnverein Ostrach
Kandidaten / Kandidatinnen für wichtige 
Funktionärsposten gesucht  
Wir brauchen Hilfe! 
Bei den Wahlen in der Hauptversamm-
lung 2024 werden dringend ehrenamtli-
che Kandidaten/Kandidatinnen für wich-
tige Funktionärsposten gesucht. 
Im Vorstand scheiden der Erste Vorsitzende 
und der Schriftführer aus. Diese Funktionen 
sind auf jeden Fall neu zu besetzen: 
Daneben sind folgende Vorstandsposten 
unbesetzt und wir suchen ebenfalls: ein 
zweiter Stellvertreter des Vorsitzenden und 
einen stellvertretenden Schriftführer. 
Bitte melde Dich, wenn Du Dir vorstellen 
kannst, uns zu unterstützen. Wir brauchen 
Dich. 

Ansprechpartner sind Herta Zimmermann & 
Susann Wehner 
Mail: Vorstand@ tv-ostrach.de 
Tel./sms/whatsApp: 0176 36978098 
Wir freuen uns auf jede Rückmeldung. 

Herta Zimmermann 

 
Abteilung Tischtennis  
Letzte Ergebnisse:
Jungen U14
02.12.2023  TV Ostrach : 
SV Steinhausen-Rottum II 10:0  
Herren 1
02.12.2023 FC Mittelbiberach II : 
TV Ostrach 6:9 

Markus Briem
TV Ostrach - Abteilung Tischtennis 
 

CDU Gemeindeverband 
Ostrach 
Am 30.11.2023 fand im Dorfgemeinschafts-
haus Kalkreute die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des CDU Gemeindeverband 
Ostrach statt. Trotz des schlechten Wetters 
fanden knapp 20 Mitglieder den Weg dort-
hin.  

Bereits in der Begrüßung erwähnte der Vor-
sitzende die großen politischen Herausfor-
derungen, die die CDU auf Bundes-, Landes-, 
und Kommunalebene zu bewältigen hat. Im 
Vordergrund stehen derzeit die Vorbereitun-
gen auf die kommende Kommunalwahl im 
Juni 2024. Lobende Worte fand die Wahl des 
neuen Landesvorsitzenden Manuel Hagel 
aus Ehingen, der die Partei in eine erfolgrei-
che Landtagswahl im Jahr 2026 führen soll. 
Mit dem Wirtschaftsgespräch mit Ministe-
rin Dr. Hoff meister Kraut, Besuchen im Rah-
men der Sommertour mit Thomas Bareiss 
bei Vetter Vorrichtungsbau in Levertsweiler 
und dem Kästlehof in Einhart konnte der 
Gemeindeverband im Jahr 2023 zwei Veran-
staltungen für die Ostracher Bürger bieten. 
Bei den Vorstandswahlen konnte die Vor-
standschaft nahezu bestätigt werden. 
Jürgen König bleibt Vorsitzender, 2. Vorsit-
zender Yannik Senn, Kassier Alfred Stecher, 
Schriftführer Rolf Reisky, Besitzer: Jürgen Ar-
nold, Wolfgang Richter, Franz Steinhart, Jür-
gen Spachtholz, Harald Bauknecht, Simon 
Günter und Wolfgang Pfeiff er. 

Im Anschluss wurden langjährige 
Mitglieder geehrt: 
40 Jahre 
Lorenz Menz, Franz Fürst, Klara Mahlenbrey, 
Franz Eberhard,  
25 Jahre 
Siegfried Schiekel und Andreas Barth 

Zum Schluss hielt der Landtagabgeordnete 
Klaus Burger ein Referat zur aktuellen Lan-
despolitik in Baden-Württemberg. Nach 
einer gewohnt lebhaften Fragerunde und 
Diskussion konnte der Vorsitzende die Ver-
sammlung nach rund 2 ½ Stunden schlie-
ßen. 

Jürgen König  
Vorsitzender 

CDU Ostrach
Pressebericht Wirtschaftsgespräch 
CDU Ostrach am 20.11.2023 in Ostrach 
bei wimatec Mattes GmbH 
Am 20.11.2023 veranstaltete der CDU Ge-
meindeverband in Zusammenarbeit mit der 
wimatec Mattes GmbH ein Wirtschaftsge-
spräch mit der Landesministerin Dr. Nicole 
Hoff meister-Kraut. 

Die rund 100 Besucher – Unternehmer aus 
dem Landkreis und Ostracher Bürger - hat-
ten im Vorfeld die Gelegenheit, die Fa. wima-
tec Mattes GmbH zu besichtigen. 
Diese wurden danach von Jürgen König sei-
tens der CDU Ostrach begrüßt. Er ging auf 
die Herausforderungen ein, denen sich die 
Unternehmen jetzt und in der Zukunft stel-
len müssen und stellte die Ministerin vor. 

Danach erläuterte Firmenchef Stefan Mat-
tes die Sorgen der Unternehmer. Er forder-
te in seiner Rede eine „wirtschaftspolitische 
Kurskorrektur“ für Deutschland. Mit ein-
dringlichen Worten zählte er auf, womit die 
Unternehmer zu kämpfen haben: Infl ation, 
Arbeitskräfte- und Rohstoff mangel, immer 
dünnere Auftragsbüchern, eine steigende 
Zahl an Insolvenzen und hohe Energiepreise 
sowie sinkende Exporte 

Bei all den negativen Schlagzeilen brauche 
es einen klaren Blick für das Wesentliche, um 
sich nicht von der um sich greifenden Men-
talitätskrise anstecken zu lassen. „Eine gehö-
rige Portion Optimismus und Pragmatismus 
sind nun gefragt“, sagte er und appellierte 
in Richtung Ministerin: „Die Politik muss ver-
hindern, dass der Mittelstand weiter an Bo-
den verliert.“ 

Der Landtagsabgeordnete Klaus Burger 
(CDU) und Ostrachs Bürgermeisterin Lena 
Burth sprachen im Anschluss Grußworte. 
Danach sprach die Hauptrednerin des 
Abends, die Landeswirtschaftsministerin Dr. 
Nicole Hoff meister-Kraut. 
Im Hinblick auf die momentane schwierige 
Lage stellte Nicole Hoff meister-Kraut eine 
klare Botschaft in den Mittelpunkt ihrer 
Rede: „Der Weg wird über Hightech und In-
novationen gehen.“ 
Sie verwies darauf, dass mit dem für das 
„Ländle“ typischen Erfi ndergeist die Heraus-
forderungen gemeistert werden können. Als 
positives Beispiel nannte sie Klimaneutrale 
Technologien. 
Hoff meister-Kraut betonte die Vision einer 
Landes- und auch Bundesregierung, welche 
„alles dafür tun müssen, das Wachstumspo-
tenzial unserer Wirtschaft zu stärken“. Prämi-
en für die erwähnten klimaneutralen Tech-
nologien könnten dafür ein Beispiel sein. 
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Außerdem nahm sie den Bürokratie-Wahn-
sinn ins Visier. „Unsere Betriebe haben zu 
wenig Freiheit, etwas Neues zu wagen“, sag-
te Nicole Hoff meister-Kraut. Sie habe den 
Eindruck, dass die Firmen „erdrückt“ würden 
durch die deutsche Bürokratie, etwa durch 
aufgeblähte Berichtspfl ichten. 
Mit der Aussage „wir müssen schneller 
werden“, forderte sie ein „Abspecken“ der 
langwierigen Genehmigungsverfahren. 
Wenn etwa eine neue Bundesstraße gebaut 
werde, müssten unfassbare fünf Genehmi-
gungszyklen durchlaufen werden. Die Be-

schleunigung von bürokratischen Verfahren 
sei ein wichtiger Faktor, um international 
wettbewerbsfähig zu sein. 
Daneben wurde auch auf die Bundesre-
gierung verwiesen, die Situation für den 
Mittelstand zu verbessern. „Wir brauchen 
ein Gleichgewicht zwischen investiven 
Ausgaben und Ausgaben, die in die sozia-
le Sicherung fl ießen“, damit unterstrich die 
Ministerin ihre Forderung nach höheren 
Investitionen in die Wirtschaft. Außerdem 
kritisierte sie, dass die Bürgergeldausga-
ben um ca. 3,25 Milliarden Euro höher sein 

werden als geplant, aber gleichzeitig die 
Mehrwertsteuer in der Gastronomie wieder 
erhöht wird. 

„Das ist ein fatales Signal. Gerade im länd-
lichen Raum erleben wir ein Wirtshausster-
ben“, sagte Nicole Hoff meister-Kraut. 

Sie beendete Ihre Rede dann mit der Bot-
schaft: „Es gibt eine große Chance. Lassen 
Sie sie uns ergreifen!“ 

Im Anschluss waren die Gäste zum Networ-
king bei einem kleinen Imbiss eingeladen. 

AKTUELLES

atelier laubbach 
CONRAD SCHIERENBERG - MALEREI  
STILLLEBEN, PORTÄTS, LANDSCHAFTEN 
Obwohl Schnee den Weg nach Laubbach erschwerte, teilweise 
sogar unmöglich machte, konnte die Eröff nung der Ausstellung 
mit interessiertem Publikum stattfi nden. Peter Weydemann und 
die Witwe des Malers, die Bildhauerin Mechthild Ehmann, stellten 
gemeinsam den Künstler vor. Schierenberg, mit dem Peter Wey-
demann eng befreundet war, gehörte zu den ersten Künstlern, 
die im atelier laubbach ausgestellt wurden. Der über die Region 
hinaus bekannte Maler, dessen Bilder u.a. auch in der Schweiz, 
Berlin und Stuttgart gezeigt wurden, ist im Schwarzwald aufge-
wachsen und nach längeren Aufenthalten in Paris und London 
dorthin zurückgekehrt. Er starb im August letzten Jahres. 

Die Ausstellung CONRAD SCHIERENBERG - MALEREI“   ist 
geöff net vom 3. bis 17.12. und vom 6. bis 14.1. an jedem Wo-
chenende von 11 - 19 Uhr und nach tel. Vereinbarung Tel. 
07585-935361. Ort: „atelier laubbach“ in Ostrach-Laubbach. 
Infos unter www.atelierlaubbach.de 

Haus Wohlfahrt im Advent  
in Einhart, Seestr.5 
Adventmarkt vom 8.12. bis 21.12.
jeweils Mi – Sa  15.00 – 19.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Telefon 07585/3692 oder 0174 9787 544

weihnachtliche Keramik aus Steinzeug und Porzellan,
Haushaltskeramik, eigene Weihnachtsbücher, Naturseifen 

Neues Weihnachtsbuch von Franz Wohlfahrt
„Jesus, Maria, der Josef und ich“
Lesung mit Franz Wohlfahrt 8.12. um 19.00 Uhr
um Anmeldung wird gebeten:
mail@haus-wohlfahrt.de oder 07585/3692 

Mitarbeiter/in für den Bauhof (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

WIR BIETEN:
• Vergütung nach § 6 TVöD
• unbefristetes Arbeitsverhältnis
• vielseitige und abwechslungsreiche Stelle

HABEN SIE INTERESSE?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 15.12.2023 an: Gemein-
de Illmensee, Kirchplatz 5, 88636 Illmensee oder per Mail an: 
bewerbung@illmensee.de

Weitere Infos erhalten Sie bei Frau Schümann unter Tel.: 07558 
9207-20 
 

Assistenz (Vorzimmer) des Bürgermeisters
(m/w/d), in Voll- oder Teilzeit.

WIR BIETEN:
• Vergütung nach TVöD, Fort- und Weiterbildungsmöglich-

keiten
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Voll- oder Teilzeit
• eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Stelle

HABEN SIE INTERESSE?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 15.12.2023 an:
Gemeinde Illmensee, Kirchplatz 5, 88636 Illmensee oder per 
Mail an: bewerbung@illmensee.de

Weitere Informationen zur Stellenausschreibung erhalten Sie 
im Personalamt der Gemeinde Illmensee, Frau Schümann un-
ter Tel.: 07558/9207-20. 
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lauf ist es wichtig, diesen Abschied gut zu 
gestalten. Doch was sind die ersten Schritte 
im Trauerfall? Welche Bestattungsarten gibt 
es? Was für Leistungen bietet ein Bestat-
tungshaus? Mit welchen Kosten ist zu rech-
nen? Wie kann ich für meine eigene Bestat-
tung vorsorgen? 
  
General- und Vorsorgevollmacht, Gesetz-
liche Betreuung, Patientenverfügung 
und Digitaler Nachlass 
Donnerstag, 01. Februar 2024 um 18:30 Uhr 
Referentin: Sonja Hummel, Caritas 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht haben – ganz 
egal in welchem Alter. Denn ein Unfall oder 
eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit 
treff en. Doch welche geeigneten Vordrucke 
gibt es? Wie kann mit besonderen Familien-
konstellationen umgegangen werden? Wie 
 fi ndet sich meine ganz persönliche Werte-
vorstellungen wieder? Und was hat es mit 
der Gesetzlichen Betreuung auf sich? 
  
Veranstaltungsort: 
Kath. Gemeindehaus, Großer Saal, Schulstra-
ße 16, 88348 Bad Saulgau 
Die Teilnahme ist kostenlos. Um eine Spen-
de wird gebeten. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. 
 
 

Selbsthilfegruppe 
nach Schlaganfall 
Sigmaringen und Umgebung 
Wir treff en uns jeden 1. Mittwoch im Monat 
um 15.00 Uhr in der Begegnungsstätte Lie-
benau in Mengen, Reiserstrasse 18 (Einfahrt 
neben REWE). 
Rollstuhl gerechter Eingang. 

Wir bitten um Anmeldung unter:
info@shg-sig-schlaganfall.de 

Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Einladung zur Eröff nung des 
Weihnachtsmarktes im Naturschutz-
zentrum Wilhelmsdorf 
Bald ist es so weit! 
Am 8. Dezember 2024 ab 13:30 Uhr er-
öff nen wir unseren Weihnachtsbasar mit 
einem kleinen Umtrunk! 

Sie suchen noch schöne, handgemachte 
Weihnachtsgeschenke? 

Dann kommen Sie in unseren Weihnachts-
basar vom 8. bis 19. Dezember! 

Hier gibt es garantiert keine Massenware, 
dafür schöne gemütliche Stimmung, kleine 
Leckereien und nette Gespräche. 

Verbinden Sie Ihren Riedspaziergang mit 
einem Besuch bei Kaff ee und Kuchen im Na-
turschutzzentrum Wilhelmsdorf – wir freuen 
uns auf Sie! 

Weitere Informationen und Bilder fi nden Sie 
auf unserer Homepage 
https://pfrunger-burgweiler-ried.de/ 

WOCHENMARKT
Öff nungszeiten: 
Freitags von 07:30 – 12.00 Uhr 

Vielseitiges Angebot 
regionalen Anbieter.  
Der Wochenmarkt fi ndet am 22. 
Dezember 2023 zum letzten Mal in 
diesem Jahr statt!  
An diesem Tag freuen sich alle 
Marktbeschicker auf Ihr Kommen. 

Das Schleifwägele kommt. 
ÄNDERUNG - Folgende Termine 
sind für 2024 geplant: 23.02.2024 - 
31.05.2024 - 09.08.2024 - 15.11.2024 

Öff nungszeiten: 
Mittwoch 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sonntag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
  
Die Bücherei ist im Pfarrhaus (unterer 
Eingang).

In Schweden stirbt es sich 
am schönsten 
von Anders de la Motte 
und Mans Nilsson 

Im idyllischen Österlen wird der Mord 
an einem Antiquitätenhändler zum 
neuen Fall für Vollblut-Städter Peter 
Vinston und die lokale Jung-Kommis-
sarin Tove Esping.
Mitten im geruhsamen Hochsommer 
gerät das süd-schwedische Österlen 
in helle Aufregung: Auf dem bekann-
ten Antiquitäten-Markt von Dege-
berga sitzt ein Händler tot in seinem 
Zelt, einen antiken Dolch im Rücken. 
Nur zu gern lässt sich der beurlaub-
te Mord-Ermittler Peter Vinston aus 
Stockholm auch in diesen Fall hinein-
ziehen - sehr zum Ärger der jungen 
Kommissarin Tove Esping, die sich 
endlich beweisen will.
Bald muss das ungleiche Ermitt-
ler-Duo feststellen, dass die Welt der 
Antiquitäten so einige schräge Typen 
und dunkle Geheimnisse birgt. Aber 
wer würde für den Fund seines Le-
bens einen Mord begehen?

Am Samstag, 09.12. UND Sonntag, 
10.12. jeweils um 15:00 Uhr spielt die 
Puppenbühne Ostrach das berühmte 
Märchen der Gebr. Grimm 

Das tapfere Schneiderlein
für Kinder ab 4 Jahren 

Um telefonische Platzreservierung 
wird gebeten unter: 07585 / 3315 
Besuchen Sie uns auch im Internet un-
ter: www.puppenbuehne-ostrach.de

Herzliche Einladung zur 
Veranstaltungsreihe 
Mitten im Leben - 
Vortragsreihe zur aktiven Vorsorge 

Erben und Vererben – 
Testamentsgestaltung 
Donnerstag, 18. Januar 2024 um 18:30 Uhr 
Referent: Michael Kopf, Notar 
Durch ein Testament oder einen Erbver-
trag kann jeder selbst bestimmen, wer sein 
Vermögen im Todesfall erhält. Dies schaff t 
Klarheit und gewährleistet, dass unser Le-
benswerk in unserem Sinne verwendet wird. 
Doch was gibt es bei der Gestaltung des Tes-
taments zu beachten? Wie sieht die gesetz-
liche Erbfolge aus? Welche Steuern kommen 
auf die Erben zu? 
  
Bestattungsvorsorge 
Donnerstag, 25. Januar 2024 um 18:30 Uhr 
Referent: Sascha Kraft, Bestattermeister 
Der Abschied von einem vertrauten Men-
schen ist eine sehr private und emotionale 
Angelegenheit. Für einen guten Trauerver-
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Das Landratsamt berichtet
Geänderte Termine für die 
Eltern-Cafés im Januar 
Mit den Eltern-Cafés in Bad Saulgau und 
Pfullendorf gibt es seit November ein neues 
Angebot für (werdende) Mütter und Väter, 
die Kontakte zu anderen Eltern und Erzie-
hungsberechtigten knüpfen und sich mit 
ihnen austauschen möchten. 

Im Café Schiller in Bad Saulgau fi ndet das 
Eltern-Café immer am ersten Mittwoch im 
Monat statt – im Januar aufgrund der Feier-
tage aber erst am Mittwoch, 10. Januar, von 
9.30 bis 11 Uhr. Willkommen sind Mütter, 
Väter und Erziehungsberechtigte von Kin-
dern bis zum zweiten Geburtstag. Weitere 
Fragen beantworten Annette Mett, Telefon: 
0162/2070636, E-Mail: annette.mett@lrasig.
de, und Marina Beck, Telefon: 07571/102-
4290, E-Mail: marina.beck@lrasig.de. 

Das Eltern-Café im Café Moccafl oor in Pful-
lendorf fi ndet immer am ersten Montag im 
Monat von 9.30 bis 11 Uhr statt. Im Januar 
verschiebt sich der Termin auf Montag, 8. 
Januar. Ansprechpartnerinnen für weitere 
Informationen sind Martina Stecher, Telefon: 
07571/102-4230, E-Mail: martina.stecher@
lrasig.de, und Anja Höfl er, Telefon: 07571/ 
102-4260, E-Mail: anja.hoefl er@lrasig.de. 
 
 
Grundsteinlegung für das größte 
Bauprojekt in der Landkreisgeschichte 
Gut ein Jahr nach dem Spatenstich ha-
ben Projektpartner und Gäste mit der 
Grundsteinlegung am Freitag den nächs-
ten Meilenstein beim Neubau der Ber-
tha-Benz-Schule in Sigmaringen gefeiert. 
Landrätin Stefanie Bürkle erinnerte bei ihrer 
Begrüßung der Vertreter aus Politik, Verwal-
tung und Schule daran, dass schon in der 
Bibel ein „Eckstein“ erwähnt wird: „Der Stein, 
den die Bauleute verworfen haben, ist zum 
Eckstein geworden.“ (Psalm 118, Vers 22) Bei 
öff entlichen Gebäuden sei es guter Brauch 
und Sitte, einen symbolischen Grundstein 
zu legen, auf dem im übertragenen Sinne 
das neue Bauwerk errichtet wird, sagte sie. 

Landrätin Stefanie Bürkle und Wolfgang Mül-
ler, Mitglied der Geschäftsführung der Firma 
Reisch, deponieren die befüllte Zeitkapsel in 
einer Wand des Neubaus. 

Treu blieben die Verantwortlichen auch der 
Tradition, bei der Grundsteinlegung eine 
Zeitkapsel zu befüllen – unter anderem 
mit Entwurfsplänen für das Bauwerk, Zei-
tungsausschnitten zum Neubau, einem Pro-
grammheft zum 50-jährigen Bestehen des 
Landkreises Sigmaringen sowie Klein- und 

Scheingeld. Als die nächsten wesentlichen 
Schritte kündigte die Landrätin den Baube-
ginn des Parkhauses für Anfang kommen-
den Jahres und das Richtfest für März 2024 
an. 

Nach rund dreijähriger Planung des Projekts 
und einem europaweiten Vergabeverfahren 
hatte der Kreistag des Landkreises Sigmarin-
gen im Mai 2022 den Auftrag für Planung, 
Bau und Betrieb der Bertha-Benz-Schule 
mit einem Gesamtvolumen von rund 99 
Millionen Euro an die Georg Reisch GmbH 
& Co. KG aus Bad Saulgau vergeben. Auf 
erste vorbereitende Baumaßnahmen folgte 
im Januar 2023 das Stellen der fünf weithin 
sichtbaren Baukräne. Seitdem wächst das 
Gebäude erkennbar in die Höhe. Jeden Tag 
sind auf der Baustelle 80 bis 100 Handwer-
ker tätig, um den weiteren Baufortschritt 
unter Einhaltung des Zeit- und Kostenplans 
zu gewährleisten. 

Parallel zum Bau des Schulgebäudes wird 
2024 mit der Errichtung des Parkhauses be-
gonnen, das nach der Fertigstellung Platz 
für rund 280 Autos bieten wird. Ergänzend 
dazu lässt die Stadt Sigmaringen ab Mitte 
2024 in unmittelbarer Nachbarschaft eine 
neue Bushaltestelle anlegen. 

Statt den bislang genutzten fünf Schul-
gebäuden der Bertha-Benz-Schule mit 
ihrem gewerblichen, ernährungs- und so-
zialwissenschaftlichen Bildungsangebot, 
entsteht mit dem Neubau auf insgesamt 
rund 40.000 Quadratmetern Grundstücks-
fl äche ein hochwertiges Schulgebäude 
mit rund 20.300 Quadratmetern Bruttoge-
schossfl äche. Eingebettet in eine naturnahe 
Streuobstwiese, wird sich das Gebäude in 
das umgebende Landschaftsbild einfügen. 
Ausgestattet wird der Schulneubau mit 
modernen Energieeffi  zienztechnologien in 
Form von Photovoltaikanlagen sowie einer 
kombinierten Wärmeversorgung durch eine 
Luft-Wasser-Wärmepumpe und Fernwärme. 
Darüber hinaus erfolgt die Ausführung nach 
dem energetischen Standard BEG 40 QNG 
und erfüllt die Kriterien für eine Platin-Zer-
tifi zierung der Deutschen Gesellschaft für 
Nachhaltiges Bauen (DGNB). 

Vor Beginn der eigentlichen Grundsteinlegung 
führt Helmut Göppel-Wentz, Leiter des Fach-
bereichs Liegenschaften und Technik beim 
Landratsamt Sigmaringen, die Gäste über die 
Baustelle. 

„Der herausragende Stellenwert des Gebäu-
des lässt sich schon daran erkennen, dass 
bundesweit bislang erst sechs Bildungsbau-
ten nach diesem hohen Standard eine Zer-
tifi zierung erfahren haben“, sagt Landrätin 

Stefanie Bürkle. Für die berufl iche Bildung 
im Landkreis Sigmaringen bilde der Neubau 
einen Meilenstein, der ideale und zukunfts-
gerechte Grundlagen für die Ausbildung der 
kommenden Generationen biete. „Das Pro-
jekt wird neben technischen Anforderungen 
auch hohen Qualitätsansprüchen in ökolo-
gischer, ökonomischer und soziokultureller 
Hinsicht gerecht.“ 
  
 
Das Vertrauen der Menschen gewonnen 
– Das Hospiz Johannes in Sigmaringen 
feiert sein Einjähriges 
„Jeder Gast ist einzigartig und soll bis zuletzt 
in Würde leben können“, mit diesen Worten 
hat Einrichtungsleitung Hildegard Burger 
den Festakt zum einjährigen Bestehen des 
Hospiz Johannes eröff net. Das gesamte 
Team feierte im vollbesetzten Multifunkti-
onsraum des Hospizes mit Ehrenamtlichen, 
Stifterin Dr. Sophie Schwörer, den Sozialde-
zernenten der Landkreise Sigmaringen und 
Zollernalb und geladenen Gästen. 

Das Hospiz besteht mittlerweile seit etwas 
über einem Jahr und hat seitdem knapp 
100 Menschen begleitet. „Wir sind da, wir 
halten die Hände, wenn es schwierig wird, 
spenden Trost und geben Geborgenheit“, 
sagt Hildegard Burger. „Hospizarbeit hat das 
Ziel, sterbenden Menschen ein würdiges 
und selbstbestimmtes Leben bis zuletzt zu 
ermöglichen. Wir begleiten unsere Gäste 
pfl egerisch und medizinisch, indem wir ihre 
Schmerzen zu lindern versuchen. Aber wir 
unterstützen sie und ihre Angehörigen auch 
psychosozial und seelsorglich.“ Dabei versu-
che das Hospiz-Team auch, besondere letzte 
Wünsche der Gäste zu erfüllen: „Ob es ein 
Ausfl ug zum Bodensee ist, eine Nacht unter 
dem Sternenhimmel oder ein Frühstück mit 
Vanilleeis.“ 

Die Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen 
des Hospiz Johannes bauen Beziehungen 
innerhalb kürzester Zeit auf und stehen 
Menschen bei Abschieden zur Seite. Wer 
aber an eine beklemmende Atmosphä-
re denkt, wird eines Besseren belehrt: Das 
Hospiz Johannes ist bunt, sowohl was die 
Farbe an den Wänden und die Kunstwerke 
im Haus als auch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter betriff t. 

Das Engagement des Hospizteams und der 
Ehrenamtlichen hob Torsten Schillinger, So-
zialdezernent des Landkreises Sigmaringen, 
in seinem Grußwort besonders hervor. Dem 
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schloss sich auch Stefan Fischer, Leiter der 
Seelsorge bei der St. Elisabeth-Stiftung, an 
– die Stiftung betreibt das Hospiz Johannes: 
„Sie haben es geschaff t, das Vertrauen der 
Menschen hier in der Region zu gewinnen“, 
sagte Stefan Fischer an das Hospizteam 
gerichtet. Nur einer der vielen Belege: Ein 
Sponsorenlauf, der über 11.000 Euro an 
Spenden zusammenbrachte. 

„Hospizliche Haltung und Suizidassistenz – 
wie passt das zusammen?“, das war das The-
ma eines Gastvortrags von Susanne Kränzle, 
Leiterin des Hospiz Esslingen und ehemali-
ge Vorsitzende des Hospiz- und Palliativver-
bands Baden-Württemberg. Sie plädierte 
für andere Wege als den assistierten Suizid, 
Menschen am Ende ihres Lebens zu unter-
stützen – zum Beispiel eben über die verbes-
serte palliative Versorgung in Hospizen. Sie 
mache die Erfahrung, dass Menschen mit 
der nötigen Zuwendung oft noch einmal 
Kräfte entwickelten, die sie sich nicht mehr 
zugetraut hätten, so Kränzle: „Das Leben 
und das Sterben sind unverfügbar.“ Auch sei 
zu bedenken, welche Gefühle bei den Men-
schen entstehen, die beim Suizid helfen. 
Die Unterstützung beim Suizid könne eine 
erhebliche emotionale Belastung für das 
Pfl egepersonal darstellen. Susanne Kränzle 
betonte zudem, dass schon die Möglich-
keit eines assistierte Suizid Menschen unter 
Druck setzen könnte: „Viele Menschen den-
ken am Ende ihres Lebens, dass sie zu einer 
Last geworden sind.“ 

Das von den Hauswirtschafterinnen des 
Hospizes vorbereitete Buff et – inklusive ge-
stifteter Geburtstagstorte - bot den passen-
den Rahmen für den anschließenden Ge-
dankenaustausch. Hans-Peter Hirthammer 
umrahmte die Veranstaltung musikalisch 
mit der Querfl öte. Ein gemeinsames Segens-
gebet schloss die Feier ab. 

„Andrea“ setzt bei ihrer Reise durch den 
Landkreis ein Zeichen gegen häusliche 
Gewalt 
Mit einer Auftaktveranstaltung unter dem 
Motto „Kein Platz für Gewalt“ ist auf dem 
Sigmaringer Karlsplatz die neue Öff entlich-
keitskampagne der Caritas-Beratungsstelle 
zu häuslicher Gewalt gestartet. Holzfi gur 
„Andrea“ und ihre orangene Bank gehen von 
nun an auf Tour durch den Landkreis Sigma-
ringen, um auf das Thema aufmerksam zu 
machen. Die Bevölkerung ist dazu eingela-
den, auf der Bank Platz zu nehmen, ein Foto 
von sich in den sozialen Medien hochzuladen 
und damit die Aktion zu unterstützen. 
Nicht nur für die Öff entlichkeitskampagne 
arbeitet die Beratungsstelle des Kreisver-
bands der Caritas mit dem Landkreis Sigma-
ringen und dem Weißen Ring zusammen. 
Gemeinsam wollen die Projektpartner ein 
deutliches Zeichen gegen Gewalt setzen. 
Die orangefarbene Bank soll dabei symbol-
haft dafür stehen, dass es für Gewalt in un-
serer Gesellschaft keinen Platz geben darf. 
Das machten bei der Auftaktveranstaltung 
auch die Erste Landesbeamtin Claudia Wiese 
und Sigmaringens Bürgermeister Dr. Marcus 
Ehm deutlich. 

Holz� gur „Andrea“ und die orangefarbene 
Bank, die auf das Thema häusliche Gewalt 
aufmerksam machen sollen, gehen von nun 
an auf Tour durch den Landkreis Sigmaringen. 

Wiese begrüßte die mehr als 60 Gäste auf 
dem Karlsplatz. Die Erste Landesbeamtin 
unterstrich, wie wichtig es ist, über das The-
ma häusliche Gewalt öff entlich zu sprechen 
– und dass Betroff ene wissen, wo sie im 
Landkreis professionelle Hilfe bekommen. 
Der Landkreis Sigmaringen hat mit dem 
Einrichten der Beratungsstelle häusliche Ge-
walt und des Frauen- und Kinderschutzhau-
ses bereits für ein gutes Hilfs- und Unterstüt-
zungsangebot gesorgt. Zusätzlich fi nden 
Betroff ene von Gewalt auch Unterstützung 
beim Weißen Ring. Die Polizei ist eine wei-
tere geeignete Anlaufstelle, wenn Gewalt 
droht oder ausgeübt wird. 

Bürgermeister Dr. Marcus Ehm bedankte sich 
bei allen sozialen Trägern für ihren wichtigen 
Einsatz in der Arbeit mit Menschen, die von 
Gewalt betroff en sind. Zum Abschluss der 
Veranstaltung beeindruckte und bewegte 
das Improtheater „Spieltrieb“ aus Sigma-
ringen mit seiner eigenen Art und seinem 
Umgang mit dem Thema die anwesenden 
Besucherinnen und Besucher sehr. Bei ihrem 
Auftritt beleuchteten die Mitwirkenden häus-
liche Gewalt und ihre ganz unterschiedlichen 
Facetten auf vielfältige Weise. 

Nun geht „Andrea“ für ein Jahr mit ihrer 
orangenen Bank auf Reisen und steht an 
unterschiedlichen Plätzen im gesamten 
Landkreis. Die orangene Farbe und Andrea 
stehen als Symbol für ein gewaltfreies Le-
ben von Frauen und Mädchen und setzten 
damit ein deutliches Zeichen gegen Gewalt. 
Gleichzeitig möchte Andrea den Betroff e-
nen Mut machen, sich Hilfe zu holen. 

Weitere Informationen zur Foto-Aktion be-
fi nden sich auf der Bank und auf „Andrea“ 
selbst. Nach der ersten Station auf dem Karls-
platz sind die Holzfi gur und ihre Bank vom 11. 
bis zum 15. Dezember im Foyer des Landrat-
samts zu sehen. Wer für die Aktion zusätzlich 
zu den zahlreichen bereits vorgesehenen Or-
ten einen weiteren Platz zur Verfügung stel-
len kann, kann sich unter der Telefonnummer 
07571/730110 mit dem Kreisverband der Ca-
ritas in Verbindung setzen. 

Jugendticket wird zum 
Deutschlandticket 
Noch mehr Mobilität für junge Leute 
aus Baden-Württemberg 
Das JugendticketBW, mit dem junge Leute 
mit Wohnsitz in Baden-Württemberg bis-
her für 365 Euro jährlich den öff entlichen 
Nahverkehr im Bundesland nutzen konn-
ten, bekommt einen noch attraktiveren 
Nachfolger: Mit dem Deutschlandticket 
JugendBW erweitert sich der Mobilitäts-
radius auf das gesamte Bundesgebiet. Am 
Preis ändert sich dabei nichts.  

Wer sein JugendticketBW bisher vom bo-
do-Verkehrsverbund bezieht, muss nichts 
unternehmen. Lediglich gilt es, künftig die 
neu erhaltene Chipkarte zu verwenden. Sie 
gilt ab diesem Freitag, 1. Dezember, deutsch-
landweit im öff entlichen Nahverkehr, ist also 
ein vollwertiges Deutschlandticket. 

„Unser Verbundgebiet liegt teils in Ba-
den-Württemberg, teils in Bayern. Wir sind 
froh, dass die Landesgrenze für die Ticketin-
haber jetzt kein Problem mehr darstellt“, sagt 
bodo-Geschäftsführer Bernd Hasenfratz. 
„Denn es war für unsere Kunden bisher nicht 
immer einfach zu verstehen, unter welchen 
Bedingungen man mit dem baden-würt-
tembergischen Ticket auch auf bayerischen 
Strecken fahren durfte. Gerade in unserer 
Grenzregion schaff t der neue Mobilitätsradi-
us also einen besonderen Mehrwert.“ 

Preisgünstige Angebote für junge Menschen 
sind aus Sicht des bodo-Geschäftsführers – 
neben einem Ausbau des Fahrtenangebots 
– ein wichtiger Schlüssel zur Mobilitäts- und 
Klimawende: „Diese Zielgruppe müssen wir 
ganz besonders für uns begeistern, wenn 
wir künftig mehr Menschen in Bus und Bahn 
sehen wollen. Die jetzige Ticketumstellung 
ist für uns ein großer Aufwand. Zum Beispiel 
galt es, tausende Chipkarten zu beschaff en. 
Aber der Aufwand lohnt sich.“ 

Detailinformationen zum Deutschlandticket 
JugendBW, speziell für junge Leute im bodo- 
Verbundgebiet, gibt es auf www.bodo.de 

Stolze Köchinnen und Köche erweisen 
sich als wahre Kartoff elgenießer 
Nachhaltig, regional und saisonal: Für die 
Mitarbeiterinnen des Fachbereichs Land-
wirtschaft im Sigmaringer Landratsamt sind 
es diese drei Dinge, die eine gute Ernährung 
auszeichnen. Ihre Erfahrung zeigt, dass es 
sich lohnt, schon bei den jungen Verbrau-
cherinnen und Verbrauchern dafür einen 
Grundstein zu legen – oder besser gesagt: 
ihnen eine Kartoff el in die Hand zu geben. 

Erst vor Kurzem machten sich 20 Mäd-
chen und Jungen der Grundschule Wald 
für das Kartoff elprojekt auf den Weg nach 
Sigmaringen. In einer Lehrküche der Ber-
tha-Benz-Schule nehmen sie die Kartoff el-
pfl anze unter die Lupe. Wann kommt die 
Saatkartoff el in die Erde und in welcher 
Jahreszeit wird geerntet? Wie werden im 
Landkreis Sigmaringen Kartoff eln angebaut 
und wo kann ich sie kaufen? All das wird den 
Kindern erklärt. Auf die Frage nach ihrem 
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jeweiligen Lieblingsgericht unter den Kar-
toff elgerichten haben auch sie schnell eine 
Antwort parat – und der praktische Teil des 
Projekttags kann losgehen. 

Die Mädchen und Jungen ziehen ihre Koch-
schürzen an und waschen die Hände. Jetzt 
bekommt jedes Kind eine gekochte warme 
Kartoff el in die Hand, darf diese schälen und 
direkt verzehren. Die einen beißen herzhaft 
hinein, ein paar andere sind vorsichtig, fast 
skeptisch. Anschließend werden in kleinen 
Teams verschiedene Kartoff elgerichte zu-
bereitet. Drei Kinder sind etwa für den Kar-
toff elbrei zuständig. Dafür muss ein ganzes 
Kilo Kartoff eln gewaschen, geschält und in 
Würfel geschnitten werden. Das überneh-
men die Drittklässler ebenso selbst wie das 
Bedienen des Kochfelds und das Drücken 
der Kartoff eln durch die Kartoff elpresse. 

Viele der begleitenden Eltern sind erstaunt, 
was ihre Töchter und Söhne schon alles 
selbst können. Das große Kartoff elbüfett am 
Ende zeigt es ganz deutlich: Kinder können 
kochen. Da gibt es neben dem Kartoff elbrei 
noch Backofenkartoff eln, schwäbischen Kar-
toff elsalat, Kartoff el-Pizzabrote, süße Kar-
toff elmuffi  ns und Kartoff elwaff eln. Und die 
stolzen Köchinnen und Köche erweisen sich 
dann als wahre Kartoff elgenießer. Mit strah-
lenden Gesichtern und stolz auf die eigenen 
Kochkünste reisen die Kinder der Grund-
schule Wald wieder ab. Die Mitarbeiterinnen 
des Landratsamts erwarten am nächsten 
Tag die nächste Klasse, dann aus Scheer. 

Hinter dieser Schulklassenaktion steckt 
für die Mitarbeiterinnen des Fachbereichs 
Landwirtschaft eine einfache Botschaft: Kar-
toff eln kommen aus der Region und sind ein 
gutes, bezahlbares Lebensmittel. Bei richti-
ger Lagerung halten Kartoff eln lange und es 
ist immer ein Vorrat im Haus, um schnell ein 
einfaches und leckeres Essen zuzubereiten. 
Die Schülerinnen und Schüler wiederum 
eignen sich Alltagskompetenzen an – in die-
sem Fall die vielfältige Zubereitung regiona-
ler Kartoff eln. 

Das Kartoff elprojekt ist ein Angebot für die 
dritten und vierten Klassen aller Grundschu-
len im Landkreis Sigmaringen. Interessier-
te können sich unter der Telefonnummer 
07571/102-8601 oder per E-Mail an post.
landwirtschaft@lrasig.de an den Fachbe-
reich Landwirtschaft des Landratsamts wen-
den. Im neuen Schuljahr 2024/2025 wird 
sich dann alles um das Getreide drehen. 

Landratsamt Sigmaringen schließt vom 
23. Dezember bis zum 1. Januar 
Das Landratsamt Sigmaringen und seine 
Dienststellen bleiben von Samstag, 23. De-
zember 2023, bis einschließlich Montag, 1. 
Januar 2024, geschlossen und sind auch te-
lefonisch nicht erreichbar. Einzelne Bereiche 
haben Rufbereitschaft. Zudem wird sicher-
gestellt, dass zwangsläufi ge Tätigkeiten wie 
zum Beispiel der Winterdienst weiterlaufen. 

Von der Schließung nur teilweise betroff en 
ist die Kfz-Zulassungsstelle im Bürgerbüro 
der Stadt Pfullendorf. Diese ist am Mittwoch, 
27. Dezember, und am Freitag, 29. Dezem-
ber, von 8 bis 16 Uhr, sowie am Donnerstag, 
28. Dezember, von 8 bis 18 Uhr regulär geöff -
net. Erforderlich ist eine vorherige Termin-
vereinbarung über die Internetseite www.
landkreis-sigmaringen.de. Am Samstag, 23. 
Dezember, und Samstag, 30. Dezember, 
bleibt auch die Außenstelle geschlossen. 

Die Entsorgungsanlage Ringgenbach mit 
Abfallumladestation, Recyclingstation und 
Grünkompostanlage ist von Mittwoch, 27. 
Dezember, bis einschließlich Montag, 1. Ja-
nuar, für Bürgerinnen und Bürger geschlos-
sen. Die Öff nungszeiten der Recyclinghöfe 
über die Feiertage und den Jahreswechsel 
können bei den Gemeindeverwaltungen er-
fragt beziehungsweise den jeweiligen Mit-
teilungsblättern entnommen werden. 

Das Jobcenter bleibt von Freitag, 29. De-
zember, bis einschließlich Dienstag, 2. Janu-
ar, geschlossen, ist über die Telefonnummer 
07571/7395-100 des Servicecenters jedoch 
an allen Tagen erreichbar. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet auf www.jobcen-
ter-sigmaringen.de. 

Die Hebammensprechstunden bleiben von 
den Schließtagen unberührt und fi nden von 
Mittwoch, 27., bis Freitag, 29. Dezember, wie 
gewohnt statt. Informationen zu den Bera-
tungszeiten und Kontaktdaten sind erhältlich 
über die Internetseite www.landkreis-sigma-
ringen.de/hebammensprechstunde. 

Mit der Schließung des Landratsamts an den 
letzten drei Werktagen dieses Jahres lässt 
sich das Heiz- und Energiesystem für insge-
samt zehn Tage am Stück herunterfahren. 
Bereits Anfang 2023 hatten die Schließtage 
zwischen dem 2. und dem 5. Januar erheb-
lich zum Senken der Heiz- und Energielast 
beigetragen. 

19 Ehrenamtliche nehmen ihre 
„Juleica“ in Empfang 
Mit Unterstützung des Kreisjugendrings und 
des Landkreises Sigmaringen haben sich 19 
neue Leitungskräfte für die ehrenamtliche 
Beschäftigung in der Jugendarbeit qualifi -
ziert: Mit dem erfolgreichen Abschluss des 
entsprechenden Kurses erwarben sie alle 
die Jugendleiter*in-Card „Juleica“. In der 
altehrwürdigen Kapelle des Landratsamts 
nahmen sie von Hubert Schatz, dem Leiter 
des Fachbereichs Jugend, ihre Urkunden in 
Empfang. 

Fachbereichsleiter Hubert Schatz (vorne 
rechts) überreicht de neuen Jugendleiterinnen 
und Jugendleitern ihre Urkunden. 

Die neuen Leitungskräfte engagieren sich in 
ganz unterschiedlichen Vereinen und Insti-
tutionen – vom Schulförderverein und der 
Feuerwehr über die Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG) und einen Sport-
kegelclub bis hin zu einem Fanfarenzug und 
einer Seelsorgeeinheit. Die Inhalte, die im 
Kurs vermittelt wurden, waren an die prak-
tische Vereinsarbeit angelehnt, enthielten 
aber auch theoretische Informationen zum 
Thema Jugendschutz. Aufsichtspfl icht, der 
Umgang mit Rauschmitteln und Finanzie-
rungsmöglichkeiten waren weitere Inhalte 
der Qualifi kation. 

Zu den praktischen Inhalten gehörten The-
men wie Gruppenpädagogik, Projektarbeit, 
Medien in der Jugendarbeit, Netzwerkar-
beit, Gesellschaft und Jugend und ein gan-
zer Tag mit Spielideen. Der Kurs war geprägt 
von konstruktivem und kooperativem Mitei-
nander in angenehmer Atmosphäre. Hubert 
Schatz dankte den neuen Jugendleiterinnen 
und Jugendleitern für ihr Engagement im 
Ehrenamt und wünschte ihnen viel Erfolg 
und Freude bei der Jugendarbeit in den Ver-
einen. 

Ende



Angebot des Monats:
Albgold-Nudeln

Wo: Ostracher Wochenmarkt
Wann: freitagmorgens

Sei genial

kauf regional
Wenn‘s schmecken soll

www.kaestle-hof.de 

Christbaumverkauf
Mit Bedienung Freitag 14 - 17 Uhr
 Samstag 10 - 16 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten SB - Verkauf
bei Joachim Metzler, Burgweg 6/1, Burgweiler, Tel 0 75 85–27 83

aus eigenen 

Kulturen
Christbaumverkauf 
täglich, auch sonntags  
von 10 – 12 und 13 – 18 Uhr
Wolfgang Uhl | Seestraße 45 | 88376 Königseggwald

 0171 345 93 78

Waldorf-Kindertagesstätte Herdwangen-Schönach

Dorfgemeinschaft Lautenbach 1 
88634 Herdwangen-Schönach

vorstand@waldorfkindergarten-lautenbach.de
www.waldorfkindergarten-lautenbach.de

Wir suchen ab sofort:

WALDORF-ERZIEHER (w/m/d) oder  

STAATLICH ANKERKANNTE ERZIEHER  
(w/m/d) (80 % - 100 %)

VERTRETUNGSKRÄFTE  
(m/w/d) Teilzeit oder Minijob

•  Für unsere Krippe und den Kindergarten
•  Gerne auch Quereinsteiger

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung  
– sehr gerne auch per Mail –

Unseren Musterkatalog auf  
www.primo-stockach.de anschauen.

NICHT VERPASSEN! Unser Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe: 

dienstags um 14:00 Uhr an anzeigen@primo-stockach.de
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Wir grüßen euch zur Weihnachtszeit
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Wochenangebot
07.12.2023 – 13.12.2023 Tagesessen     ab 11.30 Uhr

Montag, Spaghetti Bolognese 
11.12. 

Dienstag, Rollschinkle mit Sauerkraut
12.12. und Kartoffelpüree

Mittwoch, Putenoberkeulen in Apfel-    
13.12. Orangen-Sauce mit Petersilien- 
 kartoffeln

Donnerstag, Bruzzelfleisch mit Pommes    
14.12. oder mit Kartoffelsalat 

pro Portion 7,20 €

Vom zarten Bäckle 

Schweineschnitzel    100 g  1,39 €

Natur oder gerauchte  

Schälripple   100 g  0,99 €

Zum Selberbacken    

Fleischkäsebrät  100 g 1,29 €

Eberles knackig frische 

Saitenwürstchen 100 g  1,69 €

Fein aufgeschnittene

Paprikalyoner 100 g  1,59 €

Christbaumverkauf mit 
Hüttenzauber auf dem Knollhof

vom 02.12.-23.12.2023 ist der Christbaumverkauf und 
der Hofladen täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Weihnachtshüttle
an den Adventswochenenden

09.12./10.12.2023 und 16.12./17.12.2023 
jeweils von 12 Uhr bis 20 Uhr 
mit musikalischer Unterhaltung

 09.12.2023 um 18 Uhr Jagdhornbläser Mengen
 10.12.2023 um 17 Uhr Friedberger Musikanten
 16.12.2023 um 17 Uhr Johann Kartmann, Drehorgel
 17.12.2023 um 17 Uhr Friedberger Jungmusikanten

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Familie Knoll Friedberg

Friedbachstraße 43 • Bad Saulgau-Friedberg • Tel. 07581 - 7541

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

www.primo-stockach.de



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)
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Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



Pflegedienst Schwägler
Wir suchen Mitarbeiter 

Examiniert  •  Quereinsteiger  •  Neueinsteiger 

Hilfskräfte m/w/d

in Teilzeit oder geringfügiger Beschäftigung.

Bei Interesse bitte an Pflegedienstleitung Anita Schwägler
Tel. 07585 - 935 64 68 oder anitaschwaegler@web.de

Suche Wohnung
Ruhige kleine Wohnung o. Haus, 

von Berufsfahrer zu mieten gesucht. 
Telefon : 0176 25202112



Wir freuen uns auf  S ie   ♦   Ihre Metzgerei  Fr ick   ♦   Ostrach  ♦   Hauptstraße 27/1
Unsere Ö ffnungszeiten:  Montag-Freitag 7:30 - 18:00 Uhr | Samstag 7:30 - 12:30 Uhr

... Feines aus dem Ländle!
Angebot gültig von

Mi., 06.12. bis Di., 12.12.2023

frisches Schweineschnitzel und 
Schweinegeschnetzeltes 
mager 100 g 0,99 €

Gyrospfanne mariniert 100 g 1,49 €

Pfeff erbeißer
frisch aus dem Rauch 100 g 1,69 €

Wacholderschinken 100 g 1,99 €

SUPER SONDERPREIS

1Ring Kraukauer
500 g => 100 g = 1,39 €

 1 Ring 6,99 €

Snack der Woche
Paniertes Schweineschnitzel-
Brötchen

 1 Stück 3,25 €

Christbaumverkauf  
aus eigener Kultur

Freitag 01./08./15. Dez.
Samstag 02./09./16. Dez.
10 – 16 Uhr

U. Blaser, Burgweilerstr.14, Kalkreute  
Tel. 07585/2792

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen



Christbaumverkauf in Ostrach
Regionale Weihnachtsbäume mit dem 

Qualitäts- und Herkunftszeichen
„Heimischer Christbaum aus Baden-Württemberg“.

Ab 07.12. bis 23.12.2023, 
tägl. Mo. bis Sa. von 9.30 bis 17.00 Uhr

bei Erich Baur, Ludwig-Jahn-Straße 11 in Ostrach




